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Feiern im Rohrhofer Ortskern
Herzliche Einladung zur Hofplatz-Einweihung
am Sonntag, 29. September, 11 bis 16 Uhr

Nach monatelanger Bauzeit ist der Rohrhofer Hofplatz grundsaniert worden: Neue Wasserrohre
und neuer Straßenbelag, gepflasterte und zusätzliche Park-Flächen und Gehwege wurden ange-
legt, in der Platzmitte wurde eine Rundbank um die Linde installiert.
Am Sonntag, 29. September wird der Platz offiziell seiner Bestimmung übergeben. Das gesellige
Beisammensein, das die Jugendabteilung des Rohrhofer Sportvereins 1921 kulinarisch gestaltet,
beginnt mit einem Weißwurstfrühstück um 11 Uhr.
Der offizielle Teil findet um 14 Uhr statt, umrahmt von Mitgliedern der Brühler Bläserakademie.
Danach gibt es Kaffee und Kuchen.
Die Bevölkerung ist eingeladen, sich den Hofplatz anzuschauen und durch ihren Zuspruch auch
die jungen Sportler des SVR zu fördern.
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Aus dem Gemeinderat
Neben einem weiteren Kapitel in Sachen Geothermie standen mit
der Gründung der Gemeindewerke Brühl GmbH & Co KG sowie
der Zustimmung zum Bedarfsplan der Kinderbetreuung 2013/2014
sowie zu der Idee den Kindergarten Heiligenhag zu erweitern, wei-
tere wichtige Themen zur Entscheidung.
Haushaltszwischenbericht 2013
Traditionsgemäß berichtet die Verwaltung nach der Sommerpause
über die finanzielle Entwicklung bei der Gemeinde. Auch in diesem
Jahr konnte Bürgermeister Dr. Ralf Göck fast nur von Verbesse-
rungen gegenüber den Planungen berichten. Wenn alles gutgeht,
könnte der Verwaltungshaushalt dank guter Steuereinnahmen und
Weniger-Ausgaben mit einem Plus von zwei statt einer Million
Euro schließen und der Rücklagenbestand, besonders aufgrund
der guten Grundstücksverkäufe im „Wohngebiet Bäumelweg“ bei
8,6 Millionen Euro gehalten werden, anstatt deutlich zu sinken,
wie es noch im Haushaltsplan 2013 steht. Auch die Verschuldung
– natürlich weiterhin nur mit zinsgünstigen öffentlichen Darlehen
– würde sich nach heutigen Erkenntnissen nicht so erhöhen wie zu
Jahresbeginn geplant, sondern bliebe unter 3 Millionen: „Genaues
wissen wir natürlich erst Ende des Jahres, aber alle Tendenzen zei-
gen Plus-Zeichen.“ Das Jahresergebnis 2013 werde deutlich besser
ausfallen als der Haushaltsplan 2013 voraussah. Auch für 2014
sieht der Bürgermeister eher positive Zahlen, außer die deutlich
erhöhten Umlagezahlungen – aufgrund der guten eigenen Finanz-
lage in 2012. „Sollte die Konjunktur aber weiterhin so gut laufen,
sehen wir weiteren guten Jahren in Brühl entgegen“, blickte er
optimistisch nach vorne.
Gemeinderatswechsel von Marina Fassner zu Stefan Hoffmann
Problemlos verlief auch das Ausscheiden der CDU-Gemeinderätin
Marina Fassner und die Neuverpflichtung von Nachrücker Stefan
Hoffmann. Bürgermeister Dr. Göck erwähnte das dreijährige Enga-
gement der jungen Rätin. Seit gemeinsamen Jugendgemeinderats-
tagen vor zwölf Jahren mache sie Kommunalpolitik, lobte der
CDU-Fraktionsvorsitzende Michael Till und wünschte viel Glück
in der neuen Heimat Schwetzingen.

Unser Bild zeigt Stefan Hoffmann (links) und Marina Fassner mit
Bürgermeister Ralf Göck

Stefan Hoffmann wurde dann als ordentliches Mitglied in den Kul-
turauschuss sowie als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss
für Technik und Umwelt sowie in den Verwaltungsausschuss
gewählt.
Kein Antrag auf Berufung beim VGH Mannheim
Nachdem gleich zwei Anwälte in einer Sondersitzung des Gemein-
derates vor zwei Wochen klargestellt hatten, dass ein Angehen
gegen das Urteil des Verwaltungsgerichts Karlsruhe in Sachen
Ortsgebundenheit des Geothermiekraftwerks keinen Sinn habe,
votierte der Gemeinderat nun bei zwei Enthaltungen der Grünen
Liste gegen weitere Schritte auf diesem juristischen Feld.
Michael Till (CDU) betonte, dass man sich ausschließlich dem
klaren Votum der beiden Anwälte beuge: „Alles andere wäre wohl

ein Himmelfahrtskommando.“ Mit einer Zustimmung zum Geo-
thermiekraftwerk habe das aber rein gar nichts zu tun. Till ließ denn
auch keinen Zweifel daran, dass die privatrechtliche Räumungskla-
ge weiter laufe und man an dieser juristischen Front bald Ergebnis-
se erwarte. „Dieses Grundstück wollen wir zurück haben.“ Weiter
wollte der CDU-Vertreter geklärt haben, ob GeoEnergy das Recht
habe, ein größeres Kraftwerk als ursprünglich geplant zu bauen.
Auch Heidi Sennwitz (FW) erklärte, dass es keinen Sinn habe
weiter zu klagen. Sie ließ aber nicht unerwähnt, dass sie von der
Stichhaltigkeit der Urteilsbegründung nach wie vor nicht überzeugt
sei, „aber wir können das Urteil nicht ignorieren“. Eine Einschät-
zung, die auch Klaus Triebskorn (GL) zu teilen schien. Bestätigt
sah sich dagegen Hans Hufnagel (SPD). Für die SPD stand die
Ortsgebundenheit des Projekts niemals außer Zweifel, man habe
schon die Klage abgelehnt und so halte er das Urteil auch nur für
folgerichtig. Es sei ja aus politischen Gründen geklagt worden und
es sei nun gut, dass die anderen Fraktionen nun dies nicht weiter
betreiben würden.
Gründung Gemeindewerke Brühl GmbH & Co KG
Völlig einstimmig verlief auch der Beschluss zur Gründung einer
Stromnetzgesellschaft „Gemeindewerke Brühl“, mit deren Hilfe
das gemeindliche Stromnetz zu 74,9 Prozent von der EnBW
zurückgekauft wird. Die EnBW behält die restlichen 25,1 Prozent
und pachtet das Stromnetz für mindestens acht Jahre. So sei der
sichere Betrieb vorerst weiter wie bisher auch schon durch die
EnBW gewährleistet. Aus der Verwaltung und dem Aufsichtsrat
der Gemeindewerke heraus könne Einfluss auf die zukünftige
Gestaltung des Netzes genommen werden. Christian Mildenberger
(CDU) sieht die Gemeinde damit in einer hervorragenden Lage,
um die Brühler Energieversorgung „intelligent“ und „nachhaltig“
aufzustellen. Die CDU wolle nicht nur eine zusätzliche Rendite
aus dem Netzbetrieb erzielen, sondern aktiv Zukunftsthemen (z.B.
smart grid, Elektromobilität, Einsatz von Stromspeichern) voran-
treiben. Den Anteil der guten technischen und juristischen Berater,
die durch das Verfahren geführt hätten, lobte Hans Zelt (SPD). Er
hebt nochmal hervor, dass es nicht um Erzeugung gehe, sondern
um das Netz, für dessen galvanische Trennung er sich ausspricht.
Jens Gredel (FW) hebt hervor, dass der Gemeinderat es sich nicht
leicht gemacht und einfach nur einen neuen Konzessionsvertrag
beschlossen habe, wie es viele andere Gemeinden machen. Die
Vorbereitungsfahrt nach Denzlingen und eine gute Zusammenar-
beit zwischen Gemeinderat und Verwaltung sieht er als die Grund-
lage dieses wichtigen Beschlusses an. In Zukunft mitbestimmen zu
können ist ihm wichtig, ebenso, dass der Betrieb mit den geringen
Stromausfällen weiterhin von der EnBW vorgenommen wird. GR
Triebskorn (GLB) sieht einen Neubeginn in Brühl und erwähnt,
dass der Netzkauf bereits beim Neuabschluss des Konzessionsver-
trages im Jahre 1992 schon mal geprüft wurde, aber damals an den
hohen Kosten gescheitert war.
Kindergartenbedarfsplan 2013/2014
Durchaus zufrieden nahm der Rat auch den Kindergartenbedarfs-
plan 2013/2014 zur Kenntnis. In sechs Einrichtungen bestehen 439
Plätze, 83 davon für unter Dreijährige. Hinzu kommen 27 Plätze in
der Tagesmütter-Betreuung. Damit werde eine Versorgungsquote
von über 40 Prozent erreicht. Wenn, so Göck, nur die beiden Jahr-
gänge zweites und drittes Lebensjahr als Maßstab angelegt werde,
für die ein Rechtsanspruch bestehe, erreiche die Hufeisengemeinde
gar eine Betreuungsquote von über 55 Prozent. Eva Gredel (CDU)
betonte jedoch, dass man sich nicht zurücklehnen dürfe. In den
kommenden Jahren kämen drei Neubaugebiete hinzu und das
bedeute auch weitere Planungen für weitere Betreuungsangebote,
forderte sie auch die Fortschreibung der Planung für die nächsten
Jahre. Im Bäumelweg Nord gehe es bereits im kommenden Jahr mit
der Bebauung los. Hier entstünden 150 Bauplätze bzw. Wohnungen
für Familien. Den beim evangelischen Kindergarten Heiligenhag
angestrebten Erweiterungsbau empfahl sie so groß zu bauen, dass
zwei weitere Kleinkindgruppen dort unterkommen könnten. Und
sie glaubt auch, dass für das angedachte Wohngebiet „Schütte-
Lanz“ und später „Fußballstadion“ weitere Kindergartenplätze
jetzt schon projektiert werden sollten. Bürgermeister Dr. Göck
sagte Zahlen bis zu den Haushaltsberatungen zwar zu, wies aber
auch darauf hin, dass beim katholischen Kindergarten St. Lioba
eine weitere Kleinkindgruppe demnächst in Betrieb geht, aber die
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Anmeldungen dafür teilweise zurückgenommen bzw. verschoben
oder noch gar nicht vorgenommen worden seien. Zufrieden äußer-
ten sich auch Gabriele Rösch (SPD) und Heidi Sennwitz (FW) mit
der bisherigen Planung, die den Bedarf stets gedeckt habe, während
Ulrike Grüning (GL) dies kritisch sah. Beim Ausbau des Kinder-
gartens „Heiligenhag“ sollten frühzeitig auch die Pläne vorgelegt
werden und der Bauablauf enger von der Gemeinde „begleitet“
werden als bei St. Lioba, forderte Heidi Sennwitz, was auch zuge-
sagt wurde.
Auftragsvergabe Dachsanierung
Zum Schluss wurde bei vier Gegenstimmen der Freien Wähler, die
eine Dachbegrünung ablehnten, dann noch die 272.000 Euro teure
Flachdachsanierung inklusive einer 23.000 Euro teuren Dachbe-
grünung auf dem Dach zwischen der Sporthalle Schillerschule und
dem Hallenbad auf den Weg gebracht.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderätin Heidi Sennwitz bemängelt, dass an der Zufahrt
vom Bel Air zum Tennisclub das Schild „Gegenverkehr“ zuge-
wachsen ist. Ebenso sind in dem Bereich die Straßenmarkierungen
sehr verblasst. Außerdem möchte sie wissen, ob ein kostenloses
W-Lan-Netz für die Gemeinde Brühl geplant ist. Dies sei sein Plan
für die nächste Amtszeit, antwortete Bürgermeister Dr. Ralf Göck
schmunzelnd.
Nachdem die Dammsanierung im Bereich des Friedhofs Rohr-
hof wohl abgeschlossen ist, fehlt immer noch ein Zaunstück, so
Gemeinderat Hans Hufnagel. Außerdem wurde auf dem Damm
eine Warnbarke vergessen.
Obwohl dem Neubauvorhaben in der Brahmsstraße in der letzten
Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt das Einverneh-
men der Gemeinde nicht mehr erteilt wurde, wird dieses Projekt
immer noch im Internet beworben. Gemeinderat Rüdiger Lorbeer
möchte wissen, ob die Firma Evohaus von dem Beschluss, dass das
Bauvorhaben dem Bebauungsplan entsprechen müsse, informiert
worden sei. Bürgermeister Dr. Göck weist darauf hin, dass das
Bauvorhaben bei zwei nichtöffentlichen Sitzungen gutgeheißen
worden sei und auch in der öffentlichen Sitzung im Juli begrüßt
und genehmigt worden sei. Davon ausgehend habe der Bauträger
wohl seine Aktivitäten geplant, Inzwischen sei er aber informiert,
dass der Gemeinderat seine Meinung geändert habe. Ob er dem
Wunsch auf bebauungsplankonforme Planung entspreche, werde
er nun entscheiden. Bei Vorlagen, in denen es um Bauvergabe-
Entscheidungen geht, wünscht sich Gemeinderat Klaus Triebskorn
die Darstellung des Mengengerüsts. Außerdem möchte er bei
Bauvorhaben, die kritische Ausmaße annehmen, eine 3-D-Ansicht
für Gemeinderäte. Dies habe sich die Verwaltung schon überlegt,
stimmte Bürgermeister Dr. Ralf Göck zu, denn man dürfe potenti-
elle Investoren nicht mit wechselhaften Entscheidungen verschre-
cken. Außerdem sollen bei solchen Vorhaben zukünftig frühzeitig
die Einwohner eingebunden werden.
Gemeinderat Werner Fuchs teilt mit, dass es laut dem Jagdpächter
im Rohrhof in letzter Zeit gehäuft zu Störungen des Wilds durch
frei laufende Hunde gekommen ist, die sich dann in die bebauten
Ortsteile flüchteten. Er forderte Maßnahmen, um die Anleinpflicht
durchzusetzen.
Nachdem der Weg zum Brühler Friedhof asphaltiert wurde, stehen
die Bänke am Weg zu tief. Gemeinderat Uwe Schmitt bemän-
gelt, dass die Senioren dadurch Probleme beim Aufstehen haben.
Gemeinderat Klaus Triebskorn bemängelt den Handlauf am Fried-
hof Brühl, da dieser nicht ergonomisch sei.
Der Wasserdruck in den Leitungen der Kollerinsel am Hof Erny
ist so gering, dass er in einem Brandfall von der Feuerwehr nicht
für den Löscheinsatz genutzt werden kann. Gemeinderat Rüdiger
Lorbeer fragt nach, ob es nicht möglich ist, dort einen Tiefbrunnen
zu bohren. Wie Bürgermeister Dr. Ralf Göck erläutert, liegt die
Pflicht für den Brunnenbau beim Land Baden-Württemberg, das
dies bisher abgelehnt hat.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Hartmut Erny teilt mit, dass sich die Kosten für einen Brunnen nur
auf 3.500 € belaufen würden. Ferner möchte er wissen, ob eine
Breitband-Internetversorgung für den Campingplatz auf der Koller-
insel geplant ist und er evtl. davon profitieren könnte.
Peter Peters findet es positiv, dass bei der Diskussion um den
Stromkonzessionsvertrag eine mögliche Notstromversorgung für

das Gemeindegebiet durch das Geothermiekraftwerk nicht thema-
tisiert wurde, da dies nach seinen Informationen nicht praktikabel
sei. Wie der Bürgermeister ausführt, ist im Angebot der EnBW
ein Notfallplan enthalten. Grundvoraussetzung hierfür sei eine
Entflechtung des Netzes, was 2 – 3 Jahre in Anspruch nehme.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat bei einer Bürgermeister-
Dienstversammlung auf die Wichtigkeit solcher Notfallpläne hin-
gewiesen, Details können jedoch zum jetzigen Zeitpunkt nicht
genannt werden. Die Spitzenlast im Gemeindegebiet kann durch
das Geothermiekraftwerk sicherlich nur teilweise abgedeckt wer-
den. Der sogenannte Inselbetrieb sei nicht einfach, aber dennoch
möglich und diese Option werde auch ernsthaft geprüft.
Ob die Verträge und Pläne für den Stromkonzessionsvertrag einseh-
bar sind, fragt Herr Braun. Die Verträge mit Finanzdetails sind auf
Wunsch des Vertragspartners nicht öffentlich, wie Bürgermeister
Dr. Göck erklärt. Technische Details könnten jedoch auf Anfrage
eingesehen werden. Weiter erläutert Herr Braun, dass man in der
Presse immer wieder liest, dass bei der Rekommunalisierung über-
höhte Preise von den derzeitigen Netzbetreibern verlangt würden.
Aus diesem Grund habe die Gemeinde ein Beratungsbüro, die
Firma „EST“ aus Essen, eingeschaltet, die das ganze Projekt in
einem sorgfältigen 3-jährigen Prozess begleitet und geprüft hat.
Da die EnBW auch an den zukünftigen Gemeindewerken beteiligt
ist, haben sich die Auseinandersetzungen über den Kaufpreis in
Grenzen gehalten, so die Antwort des Bürgermeisters. Zum Schluss
dankt Herr Rötgens von der Bürgerinitiaitve den Gemeinderäten,
die alle rechtlichen Möglichkeiten für einenAusstieg aus dem Geo-
thermiekraftwerk über den öffentlich-rechtlichen Weg immerhin
geprüft hätten.

Redaktionsschluss vorverlegt!
Wegen des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit, 03. Oktober
2013) wird der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 40 des
„Amtsblattes der Gemeinde Brühl“ auf

Dienstag, den 01. Oktober 2013, 10.00 Uhr
vorverlegt.
Sehr geehrte Schriftführer/innen,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht rechtzeitig einge-
reichte Berichte erst in der Folgewoche veröffentlicht werden.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Das Bürgermeisteramt

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates
Am Montag, den 30.09.2013, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2. „Leitlinien Vergnügungsstätten“ der Gemeinde Brühl
3. Lärmkartierung und Lärmaktionsplanung nach der EU Umge-

bungslärmrichtlinie
4. Wahl des Bürgermeisters im Jahre 2014, Neuwahl und Stellen-

ausschreibung
5. Wahl des Bürgermeisters im Jahre 2014, Bildung des Gemeinde-

wahlausschusses
6. Annahme von Spenden
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Altersjubilare
28.09. Frau Hannelore Cakoglu geb. Frenz,

Ahornstr. 4 77 Jahre
28.09. Frau Jutta Völsch geb. Rockstroh,

Römerstr. 8 79 Jahre
28.09. Frau Edith Hagen geb. Sack,

Ahornstr. 1 90 Jahre
28.09. Frau Maria Muley geb. Gollner,

Bismarckstr. 8 75 Jahre
28.09. Frau Gisela Müller geb. Rust,

Uhlandstr. 20 79 Jahre
29.09. Herr Klaus Krebaum,

Neulußheimer Weg 13 78 Jahre
29.09. Frau Gudrun Weiß geb. Hammel,

Heidelberger Str. 30 79 Jahre
29.09. Herr Hans Haschke,

Spraulache 1 80 Jahre
29.09. Herr Franz Hogen,

Adlerstr. 14 82 Jahre
29.09. Herr Josef Kohl,

Gartenstr. 24 81 Jahre
29.09. Herr Siegfried Radandt,

Gartenstr. 16 78 Jahre
29.09. Frau Hildegard Bopp geb. Ulitzsch,

Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre

30.09. Frau Hanna Reisinger geb. Fluhr,
Ahornstr. 1 82 Jahre

01.10. Frau Gertrud Hartung-Kühn geb. Mühling,
Mannheimer Landstr. 25 91 Jahre

01.10. Frau Berta Schleyer geb. Schäfer,
Sprauwaldäcker 3 80 Jahre

01.10. Frau Margot Sauler geb. Peschke,
Mannheimer Landstr. 25 78 Jahre

02.10. Frau Maria Meissner geb. Böckli,
Karl-Ludwig-Str. 1 86 Jahre

03.10. Herr Harald Fuchs,
Offenbacher Str. 6 75 Jahre

03.10. Frau Anna Leingang,
Kirchenstr. 13 83 Jahre

03.10. Frau Annemarie Kaiser geb. Klein,
Frankfurter Str. 6 84 Jahre

03.10. Herr Rudolf Wabnitz,
Anton-Bruckner-Str. 15 89 Jahre

04.10. Frau Francesca Zrinscak geb. Baricevich,
Voßstr. 1 85 Jahre

04.10. Frau Lina Kühn geb. Münch,
Schütte-Lanz-Str. 8 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ergebnis der Bundestagswahl am 22.09.2013 in Brühl

Wahlkreis: 278 Bruchsal-Schwetzingen
AGS: 08226009 Brühl
Wahlbezirk(e): 000-01 bis 900-01

Wahlberechtigte: 11.004
Wähler: 8.319
Wahlbeteiligung: 75,60 %

Erst-
stimmen

% Zweit-
stimmen

%

Ungültige Stimmen: 122 1,47 97 1,17
Gültige Stimmen: 8.197 98,53 8.222 98,83

Wahlvorschlag Erst-
stimmen

% Zweit-
stimmen

%

CDU Christlich Demokratische Union
Deutschlands
Gutting, Olav

4.107 50,10 3.614 43,96

SPD Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Born, Daniel

2.275 27,75 2.134 25,95

FDP Freie Demokratische Partei
Biedermann, Lucia

167 2,04 438 5,33

GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Geiger, Alexander

499 6,09 601 7,31

DIE LINKE DIE LINKE
Stürtz, Heinrich

340 4,15 351 4,27

PIRATEN Piratenpartei Deutschland
Botzenhardt, Harry

185 2,26 166 2,02

AfD Alternative für Deutschland
Voigtmann, Klaus

395 4,82 533 6,48

Sonstige Zusammengefasste Parteien 229 2,79 385 4,68
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Sperrung des Messplatzes Brühl
Aus Anlass der Brühler Kirchweih dürfen auf dem hinteren Teil
des Messplatzes

vom 01.10. 2013 bis 08.10.2013
und auf dem vorderen Teil des Messplatzes (Lidl-Parkplatz)
vom 01.10.2013, 20.00 Uhr bis einschl. 08.10.2013, 12.00 Uhr
keine Kraftfahrzeuge abgestellt werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Ihr Ordnungsamt

29. September 2013
Tag des offenen Denkmals

Ein Weg des Friedens durch Brühl
Sechs Stationen (Kriegerdenkmal, SA-Heim, Ehrenfriedhof,
Kriegerkapelle, Einheitslinde, Haus der Familie Rhein)
Beginn 15 Uhr
Maximale Teilnehmerzahl: 30
Gesprächspartner: Helmut Mehrer (Historiker, Aktion 60+)
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Nibelungenstraße 12 Tel.: 06202/72882

Der Elternbeirat lädt ein zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 28. September 2013
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Taschen müssen abgegeben werden – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Unser Hallenbad ist wieder für sie da!
Für Schulen und Vereine seit 23.09.2013
Für das öffentliche Publikum seit 24.09.2013
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Bitte beachten Sie den Feiertag „Tag der Deutschen Einheit“ am
Donnerstag den 03.10.2013.
An dem Feiertag haben wir für Sie von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
geöffnet.
Vorankündigung:
40 Jahre Hallenbad – Tag der offenen Tür
Am 29.06.1973 wurde das Hallenbad eröffnet. Somit möchten wir
mit unseren Badegästen und allen Freunden des Hallenbades den
40. Geburtstag gebührend feiern.
Wir haben ein buntes Programm unter dem Motto „Wellness und
Spaß“ für Sie zusammengestellt, bei dem für jeden was dabei ist.
Am Sonntag den 20.10.2013 haben wir zu diesem Anlass von 9.00
Uhr bis 20.00 Uhr für Sie geöffnet. Für das leibliche Wohl und für
Musik wird bestens gesorgt.
Um 16.00 Uhr Feierstunde mit geladenen Gästen.
Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der
Brühler Rundschau.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Brühler Aktion 60+ – 2008 – 2013
BM Dr. Göck „Ein Gewinn für die Gemeinde“
Am Ort ihrer Gründung, der Jahnschule, und begrüßt vom Haus-
herrn, Michael Körber, trafen sich am Montag die an den Schulen
aktiven Senioren. Ihren Geburtstag wollten sie nicht allein feiern,
sondern dabei auch ihren Partnern danken. Dem dm-Drogerie-
markt für finanzielle Unterstützung, der Schillerschule, die den
Kontakt zu Peter Kruse, ihrem Coach, hergestellt hat, den „Koope-
ratorinnen“, Elke Baumgärtner (Schillerschule) und Jacqueline
Manzanet (Brühl-Ketscher Realschule), nicht zuletzt auch BM Dr.
Göck und seiner Verwaltung.
Der anschließende Rückblick Helmut Mehrers auf die Arbeit der
Aktion geriet zu einem Einblick in die Motive der „Adoptiv-
Großeltern“. Am Anfang standen Ziele: den jungen Leuten eine
Orientierung bieten, Freundlichkeit und gegenseitige Achtung im
Umgang der Generationen stärken und insbesondere die Chancen
für Kinder aus sozial schwächeren und Migranten-Familien verbes-
sern. Das gilt weiter, es wurde aber ergänzt durch ein Selbstbild,
das sich aus den Berichten über die eigene Arbeit ergab:
1. Wir sind Menschen aus der Großelterngeneration, denen es
wichtig ist, sich sozial-karitativ zu engagieren.

2. Wir arbeiten an den Brühler Schulen ehrenamtlich und unent-
geltlich mit Kindern, die unsere Unterstützung benötigen.

3. Wir motivieren sie zum Lernen und fördern Fähigkeiten, die in
der Schule und im späteren Leben nützlich sind.

4. Wir spüren, dass viele von ihnen mit sich selbst uneins und
unglücklich sind

5. Wir streben in unserer Arbeit und im Kreis unserer Aktion eine
vertrauensvolle, herzliche und alle bereichernde Atmosphäre an.

6. Den Kindern tut unsere zwischenmenschliche Fürsorge gut.
Wir wachsen zu einer Gemeinschaft zusammen. Die Arbeit mit
uns macht ihnen Freude. Sie überwinden ihre Unsicherheit, ihr
Selbstwertgefühl steigt

40 Jahre

1973 - 2013
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7. Die Zustimmung und Freude, der wir begegnen, ist für uns eine
wertvolle Anerkennung unseres Einsatzes

8. Das gute Einverständnis mit Lehrern und Schulleitern empfin-
den wir als Grund tiefer Zufriedenheit und großer Freude. Wir
haben das Gefühl, integriert und akzeptiert zu sein.

9. Der Kontakt mit unseren Kindern bleibt über die Zusammenar-
beit hinaus erhalten. Wir begrüßen einander – auch später.

10. Freundlichkeit und Höflichkeit haben in unserer Gemeinde
zugenommen.

Ralf Göck und Birgit Ric zeigten sich von diesen Gedanken
angetan. Der Bürgermeister nannte die Aktion einen „Gewinn für
Brühl“. Wenn er mit Fremden spreche, höre er immer wieder ein
anerkennendes „Ach, so etwas gibt es in ihrer Gemeinde.
“ Wichtig seien ebenfalls die immer wieder neuen Impulse des
psychologischen Betreuers. Auf ihn verwies auch Birgit Ric. Der
Förderverein ihrer Schule wird die Sitzungen mit Peter Kruses
weiter fördern.
Bevor die Mini-Jubilare auf ihr Fest anstoßen konnten, gab es noch
Arbeit: lange Bedarfslisten von Elke Baumgärtner und Jacqueline
Manzanet.

Um möglichst viele dieser Wünsche zu erfüllen, brauchen die Seni-
oren neue Mitstreiter.
Wer sich angesprochen fühlt, ist eingeladen, sich zu informieren:
www.bruehler-aktion-60-plus.de.
sr

Ihr Draht zur Mobilen Jugendarbeit in Brühl
Der Postillion e.V. ist im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit auch
immer wieder im Ort unterwegs. Wir wollen viele Jugendliche
erreichen. Es gibt aber auch AnwohnerInnen, die sich gestört füh-
len, oder Jugendliche, die einen Ort zum Treffen brauchen.
Ihr Draht zur Mobilen Arbeit: Montag bis Freitag 16.00- 20.00
Uhr unter (06202) 780688, direkt im Jugendtreff (Rennerswald 1,
gegenüber Real) oder per E-Mail: ikt-bkr@postillion.org.
Ab sofort bieten wir Ihnen die Möglichkeit uns persönlich, auch
außerhalb des Jugendtreffs, aufzusuchen. Jeden Mittwoch von
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen eine outdoor- Sprechstun-
de auf dem Messplatz in Brühl an.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa., 28.09.2013:
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205-288928
So., 29.09.2013:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880
Mo., 30.09.2013:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202-52433
Di., 01.10.2013:
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205-282800
Mi., 02.10.2013:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel. 06202-17020
Do., 03.10.2013:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Tel. 06205-39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Tel. 06202-72353
Fr., 04.10.2013:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205-292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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VHS-Kurse vom 7.-12. Oktober
Schwetzinger Schlossbaugeschichte
Ein spannender Rundgang für alle, die sich für die Chronik und
Baugeschichte des Schlosses interessieren. Freitag, 11.10., 15 Uhr,
Anmeldung bis 07. Oktober
Spielerisches Englisch für Kindergartenkinder
Die Kinder werden nach dem Muttersprachenprinzip ganzheitlich
und zwanglos in die englische Sprache eingeführt.
10 x montags, ab 07.10., 16.15-17.15 Uhr in der VHS
English Playgroup for children aged 4-6
Überwiegend für Kinder des Kindergartens Heiligenhag
10 x freitags, ab 11.10., 8-8.45 Uhr im Kindergarten Heiligenhag
Geheimnisvoller Zauberwald
Waldtag für Kinder von 6-10 Jahren
Es wird mit und für die Wichtel, Zwerge und Elfen des Waldes
gebastelt, gebaut und gespielt. Samstag, 12.10., 10-13 Uhr im
Oftersheimer Wald, Anmeldung bis 09. Oktober
Computerschreiben und Textverarbeitung
für Schüler/innen von 10-14 Jahren
In diesem Grundkurs erlernen die Schüler/innen am PC Buchsta-
bengriffe, Ziffern, Zeichen und Umschaltungen nach dem 10-Fin-
ger-Tastsystem. Teilnahmevoraussetzung: keine. 9 x dienstags, ab
08.10., 15-16.45 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 04. Oktober
Der West-Östliche Diwan von J.W. von Goethe
Vortrag beim Club für Ältere amMittwoch, 09.10., 15-16.30 Uhr in
der VHS, 4,- EUR Tageskasse
Keine Angst vor dem PC und Internet
EDV-Grundwissen für Ältere
In diesem Einstiegskurs lernen die Teilnehmer/innen in lockerer
und ungezwungener Atmosphäre, wie ein Personal Computer (PC)
funktioniert, wie man ihn bedient. 5 x donnerstags, ab 10.10.,
14.30-17.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. Oktober
Taizé – Leben um zu lieben
Ein Ort des Vertrauens und der Hoffnung
„Taizé, ein Ort des Vertrauens und der Hoffnung“, darüber berich-
ten Renate und Werner Schellenberg am Mittwoch, 9. Oktober, um
19 Uhr im Hebelhaus, Hildastraße 4a.
Eintritt frei.
Das merk ich mir!
Merktechniken und Gedächtnistraining
Die Teilnehmer/innen erhalten „spielend“ Tipps zur Steigerung der
eigenen Merkfähigkeit sowie zur regelmäßigen täglichen Anwen-
dung. Montag, 07.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. Oktober
Suche nach dem Traumjob
Bei der Jobsuche kommt es nicht nur darauf an, den Arbeitsmarkt
gut zu kennen, sondern auch sich selbst. Für den Erfolg ist die
Zielfokussierung enorm wichtig. Samstag, 12.10., 9-16 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 07. Oktober
Gut informiert als junge Eltern
Rechtliche und finanzielle Fragen wie das Elterngeld, Unterhalt,
Eheverträge und Sorgeerklärung, Freitag, 11.10., 18-21 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 07. Oktober
Einstieg in die digitale Zeitungswelt
In einem Praxisseminar erläutert Redakteur Ralph Adameit die
Vorteile des neuen Digitalangebots, das auf dem PC, einem Tablet
(iPad oder Android) oder auf dem Smartphone jederzeit mobil
abgerufen werden kann. Mittwoch, 09.10., 18-19.30 Uhr in der
VHS, Eintritt frei, Anmneldung bis 07. Oktober

Babysitterkurs „Umgang mit Kindern“
Anerkannter Lehrgang mit Zertifikat
In Kooperation mit dem Kinderschutzbund Hockenheim e.V.
Der Kurs vermittelt Jugendlichen ab 14 Jahren, Eltern und Großel-
tern die nötigen Fachkenntnisse. 2 x samstags, ab 12.10., 10-15.30
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 06. Oktober
„Hold on to your kids“
Warum verlieren wir den Kontakt zu unseren Kindern?
Vortrag mit Diskussionsforum
Der Vortrag zeigt Wege, wie man es schafft, die Mädchen und
Jungen zurückzugewinnen, und unsere Familien und Gesellschaft
neu zu gestalten. Dienstag, 08.10., 19.30-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. Oktober
Glück(-lichsein)
Der spannende Vortrag macht deutlich, wie Reiki und die westli-
che Psychologie sich beim Thema „Persönlichkeitsentwicklung“
berühren, ergänzen und verstärken. Donnerstag, 10.10., 19.30-21
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. Oktober
Führung zu den Gedenkstätten Schwetzingen und Sandhofen
Die Führung beginnt vor dem Schwetzinger Rathaus, um mehr
über Sinn und Entwurf der Gedenkstätte zu erfahren. Im Anschluss
wird die KZ-Gedenkstätte Sandhofen besucht. Donnerstag, 10.10.,
17-20.30 Uhr, Nähere Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung. Fahrgemeinschaften werden angeboten.
Anmeldung bis 07. Oktober
Zu Besuch im SWR-Studio Mannheim-Ludwigshafen
Mittwoch, 09.10., 14-16 Uhr, Nähere Informationen erhalten Sie
bei der Anmeldung. Anmeldung bis 02. Oktober
Lesung und Gespräch mit Lienhardt Valentin
Die Kunst, gelassen zu erziehen – Achtsamkeit im Leben mit
Kindern
An diesem Abend geht es vor allem darum, Kinder und ihre
Bedürfnisse besser sehen und verstehen zu lernen. Mit anschauli-
chen Beispielen aus der modernen Bindungs- und Gehirnforschung
macht Lienhardt Valentin deutlich, wie wir unsere emotionale und
soziale Intelligenz auf eine Weise entwickeln können, die es uns
ermöglicht, unsere Kinder einfühlsam ins Leben zu begleiten.
Dienstag, 08.10.13, 19.30 Uhr im Bürgersaal, Eichendorffstr. 2,
9,- EURAbendkasse, 7,- EUR Vorverkauf (ab 9. September bei der
VHS Schwetzingen und der Gemeindebücherei Oftersheim)
Gestrickt oder gehäkelt im Trend der Zeit – aber wie?
Es wird Folgendes gezeigt: richtiges Maßnehmen, Teile skizzie-
ren, Maschenprobe anfertigen, Maschenzahl errechnen, das Zu-
und Abnehmen z.B. beim Halsausschnitt, Knopflöcher anfertigen,
Taschen einarbeiten sowie das Schließen der Nähte
3 x mittwochs, ab 09.10., 19.15-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung
bis 02. Oktober
Fingerstricken ohne Nadeln
Dass es funktioniert und sich schöne Schals und Loopschals stri-
cken lassen, erfahren die Teilnehmer/innen in diesem Kurs.
Donnerstag, 10.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. Oktober
Bilder experimentell mehrfarbig drucken
Ziel des Kurses ist es, auf unkonventionelle Weise Drucktechniken
mit Pappe zu erlernen und eigene bildnerische Ideen – seien sie
figürlich oder abstrakt – umzusetzen.
Freitag, 11.10., 19-21 Uhr und Samstag, 12.10., 9.30-16 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 07. Oktober
Einführung in die Digitalfotografie
Der Kurs gliedert sich in einen Theorie- und Praxisteil und führt in
die Funktionsweise und Handhabung der Digitalkamera ein. Frei-
tag, 11.10., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 12.10., 10-17,
Anmeldung bis 08. Oktober
Workshop Pressefotografie
Anhand eines lokalen Themas, über das gerade in der Presse berich-
tet wird, machen sich die Teilnehmer/innen auf die Suche nach
geeigneten Motiven. Die Teilnehmer/innen sollten über grundle-
gende Kenntnisse der digitalen Spiegelreflex-Fotografie verfügen.
2 x samstags, ab 12.10., 14-17 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 09. Oktober
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Der Herbst ist da
Den Herbst mit seinen ganz besonderen Früchten, wie Kürbis,
Maronen, Pilzen und Quitten genießen durch Kennelernen ver-
schiedene Zubereitungsarten dieser Früchte, wie z.B. Pilzpfanne
mit Quitten, Pilzen und Möhren, Kürbis herzhaft sowie als Dessert.
Donnerstag, 10.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule,
Anmeldung bis 07. Oktober
Schönheit kann man essen
Glanzloses Haar, graue Haut, müde Augen – irgendetwas stimmt
da nicht!
Was auf den ersten Blick wie ein kosmetisches Problem aussieht,
ist oft gar keines. Hier läuft die Ernährung falsch. Fehlen nämlich
wichtige „Schönheitsnährstoffe“, helfen auch teure Cremes nur
wenig. Doch welche Nahrungsmittel braucht der Körper unbedingt
für ein strahlendes Aussehen?
Mittwoch, 09.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 04. Oktober
Yogatherapie
Der Vortrag bietet einen übersichtlichen Einblick in die Yogathera-
pie als eine ganzheitliche Methode, die viele physische und psychi-
sche Probleme von Menschen unserer Zeit als Hilfe zur Selbsthilfe
aufgreift.
Mittwoch, 09.10., 18.30-20 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. Oktober
Chakra- und Achtsamkeitsmeditation
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen zwei sehr wirksame
Meditationsmethoden kennen, die hinduistische Chakra- und die
buddhistische Achtsamkeitsmeditation. Beide Übungen sind leicht
zu erlernen und lassen sich gut in den Alltag integrieren.
10 x montags, ab 07.10., 20-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. Oktober
Geführte Heil- und Entspannungsmeditation
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer/innen Anleitung zu ent-
spannen, die Lebensenergie im Körper anzuregen und sie genau
dort zu unterstützen, wo sie am meisten gebraucht wird. 3 x frei-
tags, ab 11.10., 20-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. Oktober
Mehr Gelassenheit und weniger Stress in der Familie
In Zusammenarbeit mit der Evangelischen Erwachsenenbildung
Rhein-Neckar-Süd
Stress beeinträchtigt das Familienleben! Stress beeinträchtigt die
Gesundheit! Stress beeinträchtigt das Lernen! Die Fähigkeit zur
Gegenwärtigkeit ist ein Schlüssel, anders mit eigenem Stress und
Stress in der Familie umzugehen.
Dadurch wird die Basis für ein erfüllteres (Familien-)Leben
geschaffen. Durch Übungen aus der Achtsamkeitspraxis und the-
oretische Inputs soll diese Qualität geweckt und gestärkt werden.
Freitag, 11.10., 18-20.30 Uhr im Atemraum Heide Graze, Im Steu-
ergewann 11a in Oftersheim, Anmeldung bis 02. Oktober
Trockenes Auge
Die Referentin zeigt auf, wie der Mechanismus des Auges hinsicht-
lich der Tränenflüssigkeit funktioniert, welche Wege die Naturheil-
kunde seit vielen Jahren aufzeigt für eine Verbesserung bzw. Stär-
kung der Augennerven und Gefäße, welchen Einfluss Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten auf die inneren Gefäße haben oder die
Verdauungskraft des Darms auf den menschlichen Organismus hat.
Freitag, 11.10., 19.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. Oktober
Das frühe Stadium der Demenz
„Hilfe beim Helfen“
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit
umgehen?
Montag, 07.10.13, 18-20 Uhr in der Pro Seniore Residenz,
Eintritt frei,Anmeldung bis 14. Oktober
Hello USA, hello Fredericksburg
Grundstufe A2
6 x freitags, ab 11.10., 9-10.30 Uhr in der VHS

Business-English Certificate (BEC-P)
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Dieser Kurs vermittelt die sprachlichen Fertigkeiten, die man
braucht, um im Geschäftsleben Erfolg zu haben. Es besteht die
Option, das weltweit anerkannte Business-English Certificate
(BEC-P) abzulegen.
15 x samstags, ab 12.10., 9.30-12 Uhr in der VHS
Gialloall’italiana (o spaghetti thriller)
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Ilgialloall’italiana (o spaghetti thriller) è un generechemescolaat-
mosfere thriller e temi horror; scopriamoinsiemel’affascinante e
misteriosomondo del giallo. In italiano la parolagiallo è uncolore,
ma ha anche un secondo significato, dal coloredellacopertinanel
1929 ilterminegiallo ha sostituitoilterminepoliziesco. Durante sei-
lezioni ci tuffiamonelmondo di unalettura di giallo e ripetiamoan-
chequalchecapitolo di grammatica.
6 x samstags, ab 12.10., 10.45-12.15 Uhr in der VHS,
Spanisch kompakt – „Español Veloz 1“ am Samstag
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
6 x samstags, ab 12.10., 9-12.15 Uhr in der VHS,
Windows 8 für Einsteiger/innen mit eigenem Laptop
Grundkurs am Vormittag
Der Kurs wendet sich auch an Anwender/innen mit weniger PC-
Erfahrung mit älteren Betriebssystemen, die jetzt mit ihrem neuen
PC arbeiten wollen.
5 x mittwochs, ab 09.10., 9-11.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 07. Oktober
Office 2007/2010 – der schnelle Überblick für Umsteiger/innen
In diesem Kombi-Kurs erhalten die Teilnehmer/innen einen Ein-
blick in die wichtigsten Neuerungen von Word, Excel, PowerPoint
und Outlook 2007/2010 und Tipps und Tricks zum effektiven Ein-
satz der Software im (Büro-) Alltag.
Freitag, 11.10., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 12.10., 9-16 Uhr in
der VHS, Anmeldung bis 09. Oktober
Excel 2007/2010
Grundkurs
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in Excel
2007/2010.
5 x dienstags, ab 08.10., 18.30-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. Oktober
Windows 8 für Umsteiger/innen mit eigenem Laptop
In diesem Umsteigerkurs erlernen die Teilnehmer den Umgang mit
ihrem mitgebrachten Laptop, Netbook oder Tablet PC. 2 x freitags,
ab 11.10., 18-20.15 Uhr im Computertreff Mensch + M@us, Mann-
heimer Str. 67, Anmeldung bis 08. Oktober

Informationen zur Abfallwirtschaft für BRÜHL
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Oktober 2013
2Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und
Glasboxen
Restmüll Biomüll Grüne Tonne Glasbox
09./23. 04./17./31. 02./16./30. 23.
Nur nach Anmeldung – Tel. 07261 / 931-310
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott
02./16./30. 02./16. 30. 09./23.
Schadstoffsammeltermine
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt
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28.09., Samstag, Vorabend vom 26. Sonntag im Jahreskreis
Visitation der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch
CARITAS-KOLLEKTE
Fürbitten: Levi-Team
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Dekan Grabetz

und Pfarrer Sauer
29.09., Sonntag, 26. Sonntag im Jahreskreis
CARITAS-KOLLEKTE
Amos 6,1a.4-7 – 1Timothäus 6,11-16 – Lukas 16,19-31
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
30.09.,Montag, Hl. Hieronymus
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet

der Frauengemeinschaft Brühl
01.10., Dienstag, Hl. Theresia vom Kinde Jesu
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
02.10.,Mittwoch, Hl. Schutzengel
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:30 St. Michael Erntedankfeier Kindergarten

St. Michael mit Past. Ref. Gaß
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
11:30 St. Sebastian Feier der Goldenen Hochzeit

von Marga und Kurt Weik
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

03.10., Donnerstag
11:00 Hl. Schutzengel Feier der Diamantenen Hochzeit

von Elisabeth und Otto Hemmerich
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

04.10., Freitag, Herz-Jesu-Freitag Hl. Franz von Assisi
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
05.10., Samstag, Vorabend vom 27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor
06.10., Sonntag, 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank
Habakuk 1,2-3;222,2-4 – 2Timotheus 1,6-8.13-14 – Lukas 17,5-10
Fürbitten: Kirchenchor
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11:30 Ev. Kirche Brühl Krabbelgottesdienst

mit Past. Ref. Martina Gaß u. Team
Die Kolpingfamilie Ketsch lädt Klein und Groß ein
zum Musik-Workshop mit Jo Jasper
am 05. Oktober in Ketsch, im kath. Pfarrheim
von 10.00h – 16.00 h
Vater Kolping hat in diesem Jahr 200. Geburtstag – die Kolping-
familie Ketsch feiert und würdigt ihn mit einem ganz besonders
gestalteten Kolpinggedenktag – genau an seinem Geburtstag, dem
08. Dezember!
Zusammen mit Jo Jasper und einem eigens gestaltetem Musik-
Workshop will man sich auf diese Geburtstagsfeier vorbereiten.
Menschen, die ihn erleben, sind begeistert und berührt zugleich von
seiner gewachsenenundunverwechselbarenKünstlerpersönlichkeit.
Jo Jasper ist musikalisch tätig, seit er denken kann.

Schon mit drei Jahren probierte er sich am elterlichen Klavier aus
und wird als Schüler Sängerknabe bei den Regensburger Domspat-
zen. Seit 1980 spielte er in mehreren Soul-Bands, ab 1990 veröf-
fentlichte er eigene CDs.
Immer wieder versucht Jo Jasper mit seinen thematischen Songs
an der gesellschaftlichen Entwicklung teilzunehmen. Beispiele
hierfür sind „Arbeitslos“ - „Zukunft braucht Werte“, „Herz zum
Pfande“, die textlich-musikalische Frage „Warum sind wir Kirche“
und – jedes Kolpingmitglied kennt es, das neue Kolpinglied „Wir
sind Kolping ...
Für Jo Jasper steht immer der Mensch im Mittelpunkt, ein ganz
besonderes Anliegen sind ihm Jugendliche, die fern vom ersten
Arbeitsmarkt sind. Ihnen eine Stimme zu geben und ihre Fähigkei-
ten in den Mittelpunkt zu stellen ist Jo Jasper ganz wichtig.
Genau wie Adolph Kolping!
Die Kolpingfamilie lädt zu diesem Workshop alle interessierten
Kinder und Erwachsenen ein, auch Nichtmitglieder sind willkom-
men.
Für Verpflegung ist ebenfalls gesorgt.
UmAnmeldung bei Helga Rey wird gebeten ab 14. September, Tel.
06202-64862 oder dieter.rey@gmx.de

Seelsorgeeinheit: LEVI-Visitation und Gottesdienst mit Dekan
Grabetz
KETSCH. Nach mehreren Jahren Pause gibt es in der Erzdiözese
Freiburg nun seit 2011 wieder die Praxis der Visitationen, also
Besuche des Dekans in den Seelsorgeeinheiten seines Dekanats.
Allerdings wurde für diese eine neue und angemessene Form ent-
wickelt: LEVI (Lernen – Entwickeln – Vereinbaren – Inspirieren).
In Vorbereitung auf diese LEVI-Visitation soll jede Seelsorgeein-
heit einen Selbstbewertungsbericht verfassen. Durch die kritische
Auseinandersetzung mit sich selbst überprüft die Seelsorgeeinheit
mit ihren Gemeinden, was sie an Zielen vereinbart hat, ob sie
diese Ziele erreicht und wie sie sich entwickelt hat. Dazu kommen
gemeinsame Überlegungen, was die nächsten Schritte sein werden.
Erst dann folgt der Blick von außen in Form der Visitation, bei der
der Dekan und sein Visitationsteam Rückmeldung zur Selbstbe-
wertung gibt.
Nach einem halben Jahr intensiver Arbeit ist es nun auch in der
Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch so weit: der LEVI-Selbstbewer-
tungsbericht ist fertig. Auf rund 100 Seiten hat das achtköpfige
LEVI-Team Zahlen, Daten und Fakten rund um die Seelsorgeein-
heit zusammengetragen. Am Samstag, den 28. September, werden
die Ergebnisse dieser ausführlichen Gemeindestudie nun Dekan
Jürgen Grabetz und seinem Team präsentiert und zusammen mit
Pfarrer Walter Sauer, den Hauptamtlichen und dem Pfarrgemeinde-
rat besprochen und analysiert werden.
Auch im Vorabendgottesdienst in der Sankt Sebastian Kirche um
18 Uhr wird Dekan Jürgen Grabetz anwesend sein und die Predigt
halten. Musikalisch wird dieser Gottesdienst von der Schola, den
Kirchenchören von Brühl und Ketsch und der Kirchenband „Kon-
frontation“ mitgestaltet.
Im Anschluss an die Messfeier sind alle Interessierten zu einem
Empfang ins Pfarrheim eingeladen. Dort werden noch einmal die
wichtigsten Informationen zum LEVI-Projekt auf Stellwänden
erläutert werden.
dk

Reiselustig?
Es sind krankheitsbedingt wieder zwei Plätze freigeworden bei der
ökumenischen Studienreise!
In der Zeit von 27.10.2013-02.11.2013 findet die siebte ökumeni-
sche Gemeindefahrt nach Nordpolen statt. In Zusammenarbeit mit
dem Reiseunternehmen Hirsch in Karlsruhe starten Pfarrer Andreas
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Maier (ein letztes Mal) und Pastoralreferentin Martina Gaß zu die-
ser gemeinsamen Studienfahrt, die uns nun in den Norden unseres
Nachbarlandes Polen führen wird, das seit vielen Jahren Mitglied
der EU ist und einen wirtschaftlichen Aufschwung erlebt. Vom
Stettiner Haff bis zur Danziger Bucht und in die Masuren führt die
Reise durch eine Gegend, die jahrhundertelang deutsch geprägt
wurde. Im Land der Deutschordensritter und der Störche, von Lenz
und Grass, erwarten Sie hanseatische Hafenstädte, ursprüngliche
Natur und Tausende von Seen. Einige Kirchen, die typisch für
die Region sind, werden wir sehen und den Klängen der dortigen
Orgeln lauschen können. Spirituelle Impulse und geistliche Beglei-
tung durch Martina Gaß und Andreas Maier begleiten die Gruppe.
Zwischendurch bleibt Zeit, die einheimischen Spezialitäten wie
Bigos, Pierogi oder die berühmten Thorner „Kathrinchen“ zu pro-
bieren.

Bei Interesse bitte schnell bei Pastoralreferentin Gaß melden und
nähere Informationen bekommen! Tel. 7632.

Ökumenischer Kinderbibeltag
einmal anders:

Samstag,19.Oktober 2013
10.30Uhr – 15.30Uhr, Ev.Gemeindezentrum

fürKinder von 5 - 10 Jahren
Spielen, Basteln, Malen, Aktionen, gemeinsames

Mittagessen – UND:

14 Uhr: Mitmachkonzert
fürdieganzeFamilievon 3- 97Jahren
Kosten: 5,- (Geschwister 4,- )

Info + Anmeldung bis 14.10.2013 bei:
Kath.Pfarramt, Pastoralreferentin Martina Gaß (Tel. 7632)
Ev.Pfarramt, Pfarrerin A.Hundhausen-Hübsch (Tel. 71232)

Samstag, 28.09.
14:00 Uhr Kirchenkaffee im B&O Seniorenzentrum

(Hundhausen/Gaß)

Sonntag, 29.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Hundhausen)

Montag, 30.09.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche

Dienstag, 01.10.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem

Wetter, Treffpunkt Steffi-Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ ab 7 Jahren in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrum
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: Über die Geschichte der

Brühler Kirchen und Predigtvorgespräch Mundart-
predigt (Pfr.i.R. Oskar Ackermann)

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen
des Gemeindezentrums

Mittwoch, 02.10.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gruppe 1 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Gruppe 2 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Zum 200.

Geburtstag (2012) von Charles Dickens (Herr Wer-
ner Diefenbacher)

Freitag, 04.10.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 06.10. Erntedank
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Hundhausen)
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

(Gaß u. Team)

Dankeschön!
Vielfältig, lebendig und beständig am Feiern – diesen Eindruck von
unserer Gemeinde kann man in unserem Jubiläumsjahr wirklich
gewinnen. Und so war es auch am vergangenen Wochenende bei
unserem Gemeindefest. Da kam tatsächlich alles zusammen, was in
der Gemeinde krabbelt, am Stock geht, Berge erklimmt oder über
Tische und Bänke springt! Nach den regnerischen Tagen zuvor war
das schöne Wetter ein echtes Geschenk.
Dank vieler Helferinnen und Helfer war es möglich, dass Angebote
für jeden Geschmack und jede Altersklasse dabei waren. Schon im
Vorfeld kümmerten sie sich um den Plakatentwurf, köstliche Spei-
sen, genügend Puste für die Luftballongirlande, ausgefüllte Listen
für Kuchen, Salat und die Besetzung der Stände, Kindertheater
und Spielideen. Besonders viel auf den Beinen waren dann unsere
KonfirmandInnen, die an den Tischen bedienten und beim Aufräu-
men halfen. Die befreundeten Chöre sorgten für stimmungsvolles
Programm im Festsaal und auf der Wiese davor waren es die Mit-
arbeiterinnen der kirchlichen Sozialstation, die mit Handmassagen
zum Wohlfühlen beitrugen.
Am Weinstand deckten sich etliche wieder mit Brühler Kirchen-
wein ein – in diesem Jahr verkaufte Pfarrer Andreas Maier dort
erstmals als Gast und übergab die zukünftige Organisation offi-
ziell an Michael Anselm und Claudia Stauffer, die sich nun um
unsere preisgekrönten Pfälzer Tröpfchen kümmern werden. Ein
Info-Stand wies auf die kleine Kirche in unserer Partnergemeinde
Dourtenga hin, deren Reparatur die Hälfte des Gemeindefesterlöses
dienen soll – wir sind gespannt, wie viel das sein wird! Die Summe
wird im Familien-Gottesdienst am 1. Advent an den Förderkreis
übergeben und da findet auch die Ehrung der Absender/in des am
weitesten geflogenen Luftballons statt.
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So entfaltet unser Fest Langzeitwirkung und wir sehen – wie im
Gottesdienst von Jesus zu lernen war – auch bei unserem Feiern
beständig über den Brühler Tellerrand hinaus ... Herzlichen Dank
allen, die dazu beigetragen haben!

Frauenrunde trifft sich mittwochs
Das Treffen der Frauenrunde findet in dieser Woche ausnahmswei-
se am Mittwoch, den 2. Oktober 2013 um 20:00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung!

Bekanntmachung
Auflegung des Wählerverzeichnisses
Der Gemeindewahlausschuss gibt bekannt:
Das Wählerverzeichnis mit den wahlberechtigten Gemeindeglie-
dern unserer Kirchengemeinde des für die Wahl der Kirchenältes-
ten am 1. Dezember 2013 liegt im Evangelischen Pfarramt Brühl,
Kirchenstr. 1, 68782 Brühl in der Zeit vom 30.9.2013 bis 2.10.
Oktober und am 7.10.2013, von 9 – 12 Uhr zur Einsichtnahme
auf. Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied kann während derAufle-
gungsfrist überprüfen, ob es in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist. Wenn dies nicht der Fall ist, kann die Aufnahme beantragt
werden.
Gegen eine unberechtigte Aufnahme eines Gemeindegliedes in
das Wählerverzeichnis kann jedes wahlberechtigte Gemeinde-
glied innerhalb der Auflegungsfrist beim Gemeindewahlausschuss
schriftlich Einspruch einlegen. Der Einspruch ist an den Gemeinde-
wahlausschuss/Evangelisches Pfarramt Brühl, Kirchenstr.1 zu rich-
ten. Der Einspruch kann nur damit begründet werden, dass das auf-
genommene Gemeindeglied nach den gesetzlichen Bestimmungen
nicht wahlberechtigt ist.
Brühl, 27. September 2013
Rüdiger Schmitt
Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

Vorankündigung Sammlung für Bethel
Wie in den vergangenen Jahren werden wir auch in 2013 für die
Bodelschwinghsche Stiftung in Bethel sammeln. Schon jetzt wei-
sen wir darauf hin, dass vom 14.-18.10.2013 Kleidung, Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten abgegeben wer-
den können. Die entsprechend beschrifteten Kleidersäcke sind
rechtzeitig vorher bei uns erhältlich, der Ort wird noch bekannt-
gegeben.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 29. September
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Markus Schulze
Thema: „Aufbruch mit Gott“
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 01. Oktober
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 06. Oktober

Kein Gottesdienst
Kerwestand in Brühl

Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit
Seit der deutschen Wiedervereinigung laden die Brühler Christ-
demokraten jedes Jahr am 3. Oktober auf den Vorplatz der Kirche
ein, um gemeinsam an dieses historische Ereignis zu erinnern und
ihrem Dank dafür Ausdruck zu verleihen. Im Jahr 2013 steht die
traditionelle Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit im Zei-
chen des 20. Jubiläums der Partnerschaft mit unserer ostdeutschen
Partnerstadt Weixdorf.
Am Donnerstag, 3. Oktober 2013, um 11.00 Uhr hält erstmals der
Bundestagsabgeordnete und CDU-Kreisvorsitzende Dr. Stephan
Harbarth den Festvortrag vor der Kirche zu den Heiligen Schutz-
engeln (Kirchenstraße 15, 68782 Brühl). Die Feierstunde wird
umrahmt von einem Ensemble der Bläserakademie Brühl und fin-
det bei Regen im Foyer des katholischen Pfarrzentrums statt. Die
Bevölkerung ist herzlich eingeladen

– Anzeige –

2014Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Mehr Inhalte finden Sie unter
www.lokalmatador.de

WebCode: neujahrskonzert1050

Vorverkauf
Telefon 06227 873-286
Kategorie A: 29,- €
Kategorie B: 25,- €
Kategorie C: 19,- €

Einlass 17.30 Uhr | Beginn 18.00 Uhr
Harres St. Leon-Rot

Samstag | 4. Januar 2014

VVVorvrverkauf

Mehr Inh
ww

WebCode: ne

Telefo
Kategor
Kategor
Kategor

ss 17.30 Uhr
stag | 4. Ja

WWWW

Einlas
Sams

Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

mit den Starkenburg Philharmonikern,
unter der Leitung von Günther Stegmüller
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A u s s t e l l u n g
i n d e r V i l l a M e i x n e r

bis 06. Oktober 2013

Brühler Künstler sehen Brühl und die Welt

Gemälde, Skulpturen und Fotografien

Öffnungszeiten : Informationen:
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr Lothar Ertl
So. und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr Tel. 06202/2003-20
und nach Vereinbarung

illa ei ner S h et inger Str. 2 6 2 Brühl
Bitte Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz nutzen
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Neue Ausstellung in der
Rathausgalerie

Fotoclub „Reflex“ Weixdorf
„20 Jahre Partnerschaft

Brühl-Weixdorf“

Aussstellung
02. Oktober 2013 bis 07. März 2014

Am Vorabend des Tages der Deutschen Einheit, 2. Oktober, wird eine besondere
Ausstellung im Brühler Rathaus eröffnet: der Fotoclub „Reflex“ Weixdorf stellt Bilder
und Dokumente aus 20 Jahren Partnerschaft zwischen Brühl und dem sächsischen
Weixdorf aus. Die Fotografinnen und Fotografen „erzählen“ von verschiedenen
Begebenheiten offizieller, aber vor allem auch inoffizieller Art dieser deutsch-
deutschen Partnerschaft, die auch ein wenig beigetragen hat zum
Zusammenwachsen zwischen ost und west. Die Fotografinnen und Fotografen, die
schon bei zahlreichen Foto-Wettbewerben ausgezeichnet wurden, haben
besonderes Herzblut in diese Ausstellung gelegt, feiern sie doch gleichzeitig ihr
eigenes 25. Vereins-Jubiläums-Jahr.
Eröffnet wird die Ausstellung an dem Mittwochabend um 19 Uhr von den beiden
Bürgermeistern Gottfried Ecke und Ralf Göck sowie mit einigen Erläuterungen durch
den langjährigen Vorsitzenden Christian Scholz. Umrahmt wird die
Ausstellungseröffnung von der Jugendmusikschule Brühl.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 17.30 Uhr

Informationen
Friederike Jakob 06202 / 2003 – 38

Rathausgalerie Hauptstraße 1 68782 Brühl
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Morgen, Samstag, 28. September 2013,
20.00 Uhr,Villa Meixner

Franz-Josef Feimer
Dichtung trifft Kabarett
„Goethe in Aspik“

S a a l ö f f n u n g : 1 9 . 3 0 U h r

V e r a n s t a l t u n g b e r e i t s a u s v e r k a u f t

Donnerstag, 10. Oktober 2013, 20.00 Uhr, Festhalle

Sissi Perlinger
"Gönn dir ne Auszeit"

Die Perlinger - unverwechselbar ! Fetzig ! Witzig !, sexy und dennoch klug !
Die Kaiserin der tiefgründigen Comedy.
Der Allround Derwisch“ hat wieder zugeschlagen! Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens
und den großen Pointen unserer Zeit, nimmt die „Bühnenzauberin Perlinger“ das sich schräg
lachende Publikum mit auf eine rasante Reise von den unheilvollen Tiefen eines schweren
Tinnitus, (den sie vollständig heilen konnte) bis in die höchste Höhe des beständigen Glücks.
Die „Kult-Diva“ ist ihrem unverwechselbaren und selbst kreierten Stil einer „Hohe Priesterin der
gehobenen Lachkultur“ treu geblieben aber sozialkritischer und reifer geworden. Das Publikum
bekommt Seelennahrung, die den Verstand fordert, die Sinne erfreut und die Lachmuskeln
trainiert.
Eintritt: 19,- bis 22,- , AK + 3,- (Einzelplatznummerierung)

S i c h e r n S i e
s i c h n o c h
K a r t e n

Unsere Kulturgutscheine können
Sie an der Rathauspforte

erwerben.
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Donnerstag, 14. November 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Lydie Auvray
„Trio“

In diesem Programm, das ausschließlich aus eigenen Kompositionen besteht,
finden sich die typischen „lydiesken“ Walzer und Tangos, gehaltvolle, berührende

Lieder in französischer Sprache, deren Inhalt die Künstlerin
charmant erläutert, und auch Weltmusik im weitesten Sinne - mal

lyrisch-melancholisch, mal rhythmisch-feurig.
Lydie Auvrays ausnehmend gefühlsbetonte Musik hat dabei immer eine klare

Handschrift und ist unverkennbar. Zusammen mit ihren Begleitern macht sie aus einem Konzert ein
bleibendes Erlebnis.

Eintritt: 18,- bis 23,- , AK + 3,- (Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 21. November 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner
Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Presseauszüge:
Michael Kochendörfer, Freier Journalist:„Hans-Peter Schwöbel ist ein großer
Mann des Geistes und des Wortes. Er bildet, verzaubert und unterhält
gleichermaßen.“
Sabine Tahi, Mannheimer Morgen:„Fast singt er seine Texte. Er lässt sich
Wortschöpfungen auf der Zunge zergehen, schmeckt sie.
Die Zuschauer schätzen den differenzierten Stil Schwöbels: gefühlig, intellektuell, anspruchsvoll.“

Eintritt: 15,- , AK + 2,- (Freie Platzwahl)
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Violinkonzert
Soo-Jin Rebekka Hirsch, Violine
Joo-Jung Lee-Hirsch, Klavier

Donnerstag 3. Oktober 2013, 18.00 Uhr,

Villa Meixner

Soo-Jin Rebekka Hirsch wurde am 08.01.1999 in Mannheim geboren. Ihren ersten Geigenunterricht
erhielt sie im Alter von 5 Jahren. Bereits ein Jahr später spielte Soo-Jin Rebekka Hirsch als Solistin
mit dem SAP-Sinfonieorchester unter der Leitung von Frau Johanna Weitkamp. Erste Preise belegte

sie beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 2007, 2010 und 2013 sowie beim
Landeswettbewerb 2010 und 2013. Beim diesjährigen Bundeswettbewerb erreichte sie einen dritten
Preis. Als Solistin trat sie mit dem SAP-Sinfonieorchester und den Starkenburg Philharmonikern auf.

Von 2009 bis 2012 studierte Soo-Jin als Vorstudentin in der Violinklasse von Prof. Albrecht
Breuninger im PreCollege der

Hochschule für Musik Karlsruhe. Seit dem Sommersemester 2012 wird am selben Institut von Frau
Prof. Elina Vähälä unterrichtet.

Soo-Jin Rebekka Hirsch besuchte Meisterkurse bei Frau Prof. Maria Egelhof, Radboud Oomens,
Prof. Werner Jahn, dem Mandelring Quartett und Prof. Albrecht Breuninger.

Soo-Jin Rebekka Hirsch spielt auf einer Violine von Joachim Schade aus dem Jahr 2009.

Ihr Studium absolvierte die Pianistin Joo-Jung Lee-Hirsch an der Yonsei-University in Seoul und an
der Hochschule für Musik und darstellende Kunst Mannheim bei Prof. Rudolf Meister und Prof.

Andreas Pistorius. Hier absolvierte sie neben dem Aufbaustudium Künstlerische Ausbildung auch
ein Studium der Kammermusik und Liedbegleitung. Als Klavierpädagogin ist sie nach einer

Lehrtätigkeit an der Kreismusikschule Ludwigshafen in der Außenstelle Brühl der Musikschule
Mannheim tätig. Darüber hinaus widmet sich Joo-Jung Lee-Hirsch der Kammermusik und

korrepetiert regelmäßig bei Meisterkursen von Frau Prof. Maria Egelhof.

Auf dem Programm stehen Werke von
Georg Philipp Telemann, Pierre Rode,

Pablo de Sarasate, Henryk Wieniawski und Max Bruch.

Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Jugendmusikschule in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Brühl
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BRIEHLER STROOßEKERWE
05.Oktober – 07. Oktober 2013

Im Rohrhof liegt die Kerwe begraben.

Mit viel Hallo wird es wieder
aus voller Brust durch die
nächtlichen Straßen der
Gemeinde schallen, wenn sich
die Owwerkerweborscht
aufmachen, um Ihren Pflichten
im Vorfeld des Traditionsfestes
nachzukommen.
Die Mission:
Heimlich die Kerwe –
symbolisiert durch Kuchen und
Wein – in einem auserwählten
Garten einzugraben, um sie
dann am 05. Oktober 2013 im
großen Zeremoniell wieder
auferstehen zu lassen

Die Kerweborscht auf der Pirsch

Vor einem Anwesen im Rohrhof halten sie an, um dann mit Schaufel und Spaten
bewaffnet, heimlich in den Garten einzudringen.
Ihr Ziel, das Anwesen des „Owwer-Kerweborscht“.
Wer ist es wohl in diesem Jahr?

Bei hoffentlich schönem „Kerwewetter“ und gutem Besuch,
wünschen jetzt schon Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Vereine, Organisatoren und
Kerweborscht den vielen Gästen aus nah und fern einen angenehmen Aufenthalt bei
der 29. Straßenkerwe in der Hufeisengemeinde!

Die Owwerkerweborscht
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag,den 1. Oktober 2013, um 14.30 Uhr
im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Jahrgang 1940
„ ... auf zur Briehler Stroßenkerwe am Kerwemontag!“
Wir treffen uns am Montag, den 07.10.2013, um 15.00 Uhr, zum
„13. Kerwe-Stammtisch“ auf dem Messplatz.
Treffpunkt: Ecke Friedrich-Ebert-Str. - Wilhelmstr. (beim früheren
Gasthaus „Zum Adler“)
GB

Schwimmen und Wassergymnastik
Die Sportstunden des Vereins im Brühler Hallenbad finden wieder
ab Donnerstag, 10. Oktober, zu den üblichen Zeiten - 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr - statt.
Der Vorstand würde eine rege Teilnahme begrüßen.
HR

Herbstreise, Mecklenburgische Seeplatte

Entdecken, erleben, genießen an der Mecklenburgischen Seenplatte
war das Motto der Herbstreise des VdK OV, was die Vorsitzende
ihren 51 Reiseteilnehmern versprochen hatte.
Nach einer langen Busfahrt hatte man das Ziel erreicht und war
mehr als angenehm überrascht vom „Hafendorf – Hotel Rheins-
berg“, dem neuerbauten „Maritim“ direkt an der Südspitze der
Mecklenburgischen Seenplatte, am Rheinsberger See gelegen mit
eigenem Bootssteg ausgestattet, bietet dieses „Klein Venedig“ eine
wunderbare Hafenidylle mit Leuchtturm, kleinen Brücken und
schöner Aussicht.
Bereits schon der zweite Tag der Reise, der auch für Regen sorgte,
war der Stadt Rheinsberg gewidmet.
Ein gemütlicher Kaffeenachmittag im Hotel rundete den interes-
santen Tag ab.
Der dritte Tag, mit weniger Regen als am Tag zuvor, war dann der
Besichtigung dieses schon wieder beinahe vollkommen restaurier-
ten Schlosses bestimmt, in dem Friedrich II. die glücklichsten Tage
seines Lebens, so die historische Überlieferung, verbrachte.

Nach der Schlossführung ging es in Rheinsberg auf das Schiff. Bei
einer Seerundfahrt vom Grienerick zum Rheinsberger See, vorbei
an der Remusinsel, ging es durch den Kanal zu mehreren Seen.
Zurück führte die Tour über den Großen Prebelowsee. Man bekam
den ersten Eindruck von den riesigen Gewässern.
Der folgende Tag mit Barbara, einer sympathischen kompetenten
Reisebegleiterin, war für eine Fahrt durch das Ruppiner Land
bestimmt. Man fuhr durch das Land der wunderschönen Allee-
straßen, bekam aber auch dabei noch einen Einblick in das frühere
militärische Gelände mit vielen Warnschildern versehen.
In Neuruppin, der Fontanestadt, besuchte man u.a. auch die Klos-
terkirche und hielt stille Einkehr, gedachte mit einem Gebet auch
der vielen treuen Mitglieder, die nicht mehr dabei sein können.
Nach einem Bummel entlang der Uferpromenade ging es zu einem
interessanten Ziel nach Meseberg, neben dem Gästehaus der Bun-
desregierung kehrte man ein und speiste dort, wo es sich die Kanz-
lerin mit ihren Ministern kurz vorher auch schmecken ließ.
Die Rückfahrt führte durch den Müritz-Nationalpark mit den vielen
alten Buchen und Hochmooren.
Der Abend brachte dann noch einen von vielen Höhepunkten der
Reise. Bei einer „Hafendorf Show“ traf man mit vielen bekannten
Künstlern hautnah zusammen. Der bekannte TV-Moderator Ulli
Potofski moderierte gekonnt die Show. Stars wie Jürgen Drews,
Graham Bonny, Mr. Dax, Dirk Müller unterhielten mit Gesang und
Unterhaltung. Auch die Vorsitzende wurde mit einbezogen und
stellte Brühl vor. Bekannt war aber schon durch Herrn Müller –,
Brühl, Ketsch, Antwerpen –.
Am Donnerstag ging es noch einmal auf das Wasser, bei bestem
Wetter fuhr man nach Waren, der terrassenförmig angelegten Stadt,
dem touristischen Zentrum der Großseenlandschaft.
Man bestieg dort das Schiff zu einer mehrstündigen Schiffsrund-
fahrt auf dem Müritzsee, mit seinen vielen Kanälen und Seiten-
armen. Zur Stärkung der VdKler waren die Kaffeetische schon
gedeckt, man genoss den Kaffee und den guten Kuchen. Ausgeruht
spazierte man am Abend durch die Flanierzone von Waren, vorbei
am Müritzsee. Der Abschluss fand dann in der Feldsteinscheune in
Bollewick statt.
Mit Barbara fuhr man in die Landeshauptstadt von Mecklenburg-
Vorpommern, nach Schwerin.
Schon bei der Ankunft in Schwerin war man dann vom Prunkbau,
dem Schloss Schwerin, mit seinen Türmen, und dem im Sonnen-
schein strahlenden, vergoldeten Turm sehr angetan. Bei einem
Bummel durch die Parkanlage mit der herrlichen Blumenpracht
genoss man den Spätsommertag. Bei einer Führung durch die
Altstadt mit seinem Kopfsteinpflaster erhielt man einen Überblick
über die schön restaurierten Bürgerhäuser am Markt, rund um den
Dom und dem Staatstheater.
Am Samstag neigte sich der Urlaub wieder seinem Ende zu.
Zu einem runden Geburtstag hatte der Erbauer des „Maritim“ am
Abend eine illustre Gesellschaft eingeladen, auch Politprominenz.
Daran konnte man nicht teilnehmen, aber man erfreute sich zum
Abschluss der Reise am Feuerwerk, das am Abend zu diesem
Anlass stattfand. Der Hafen mit seinen vielen Schiffen und der
Leuchtturm waren in eine Märchenlandschaft verwandelt, die
passende „Wassermusik“ dazu wird den VdKlern noch lange in
Erinnerung an diesen erlebnisreichen Urlaub bleiben.
AK/anö

Der nächste Halbtagsausflug des OV findet am Samstag, den
28.09.13 statt.
Er führt nach Trippstadt im Karlstal in der Pfalz. Kaffeetrinken,
Spaziergang in der schönen herbstlichen Weidlandschaft, sowie
musikalische Unterhaltung nach dem Abendessen, runden den
gemütlichen Halbtag dann ab.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Anmeldungen unter der Tel.-Nr. 71456 bei Körber oder bei den
zuständigen Vorstandsmitgliedern.
Abfahrtazeiten der Busse sind
12.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz
12.35 Uhr Nibelungenstraße
12.45 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle
13.00 Uhr Meßplatz Brühl
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Start in die „neue Saison”: Wieder viel vor!
Die Sommerpause ist vorüber und zur ersten Mitgliederversamm-
lung nach den Ferien begrüßte der 1. Vorsitzende Thomas Zoep-
ke zahlreiche tatkräftige Mitglieder des Gewerbevereins in der
„Krone” in Brühl.
Zunächst ging der Blick zurück in den Juni, als die Jazzmatinee
viele Besucher in den Garten der Villa Meixner lockte. Thomas
Zoepke dankte der fleißigen Helferschar aus dem Kreis der Mit-
glieder, die dieses Event ein weiteres Mal zu einem vollen Erfolg
werden ließ, und speziell Karin Konopniak und Peter Ickrath für
die professionelle Organisation des „Großereignisses”. Erfreulich:
Das günstige Wetter steigerte die Besucherzahl und damit auch die
Einnahmen gegenüber dem Vorjahr, wie Kassier Peter Ickrath den
Anwesenden erläuterte. Diese Einnahmen können dann auch gleich
wieder in neue Aktionen und Aktivitäten des Gewerbevereins flie-
ßen und um die ging es im Folgenden.
Am verkaufsoffenen Sonntag anlässlich der Kerwe in Brühl
werden die Mitgliedergeschäfte wie gewohnt geöffnet sein und im
Oktober dürfen sich die Brühler und Rohrhofer Kunden wieder
auf den Apfeltag freuen, bei dem frische deutsche Bioäpfel in den
Mitgliedergeschäften an die Kunden verteilt werden.
Den Termin für das Candlelight-Shopping – den 28. Novem-
ber – sollte man sich auch schon mal vormerken, denn an diesem
Abend wird in Brühl und Rohrhof einiges geboten. Neben vielen
kulinarischen Genüssen in und vor den Geschäften in Brühl und
Rohrhof sowie auf dem Lindenplatz in Brühl wird es auch musi-
kalische Darbietungen geben. Ein Pendelbus wird die Candlelight-
Shopper bequem und schnell zwischen Brühl und Rohrhof hin- und
herfahren. Erstmals in diesem Jahr soll es eine Geschäfte-Rallye
geben, bei der den Gewinnern als Preise Jahreskarten für die Brüh-
ler Schwimmbäder winken. Pünktlich zum Candlelight-Shopping
startet auch dieses Jahr wieder die inzwischen schon traditionelle
Sterneaktion des Gewerbevereins. Der Erlös aus dem Verkauf
der Glückssterne, die als Los für viele tolle Preise in Form von
Einkaufsgutscheinen dienen, geht zu 100% an die Stiftung „Ster-
nenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”, wie Monika Zoepke
ausführte. Diese Stiftung unterstützt Kinder unserer Gemeinde
dort, wo andere Fördermöglichkeiten nicht greifen, und ermöglicht
ihnen beispielsweise die Teilnahme an Klassenfahrten oder die
Mitgliedschaft im Sportverein.
Und natürlich darf man sich auf das wunderbare weihnachtliche
Flair freuen, wenn am Abend des Candlelight-Shoppings erst-
mals die Weihnachtsbeleuchtung in der gesamten Gemeinde in
Betrieb genommen wird und alle Geschäfte mit Tannenbäumen
geschmückt sind.
Übrigens sucht der Gewerbeverein noch nach einer sinnvollen
Verwertung dieser schönen Tannenbäumchen, die in Töpfen ein-
gepflanzt bis zum Jahresende unsere Straßen schmücken und zum
Wegwerfen danach einfach zu schade sind. Gesucht also: ein klei-
nes Tannenwäldchen bzw. eines, das noch werden soll ...
In etwas weiterer Ferne am Horizont sichtbar dann auch schon der
nächste verkaufsoffene Sonntag im Frühjahr 2014 und die nächst-
jährige Leistungsschau des Gewerbevereins. Doch zunächst wurde
Organisatorisches zu den zeitlich näher liegenden Aktionen geklärt
und dann folgte der letzte Programmpunkt des Abends:
In der Reihe „Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor” ergriff
Sandra Schwarz das Wort, die mit ihrer Firma kommunikations-
ABC zahlreiche Dienste rund um Öffentlichkeitsarbeit anbietet.
Redaktionelle Texte, Lektorat, PR, Social Media und Website sind
Themen, mit denen jeder Gewerbetreibende früher oder später zu
tun hat – oder vielleicht zu tun haben sollte. Sandra Schwarz regte
die Anwesenden mit einigen Fragen und Überlegungen zum Thema
Kunden gewinnen zum Nachdenken an und machte Mut, sich in
Sachen Werbung auch auf neues Terrain, wie z.B. Social Media,
zu wagen. Wer Unterstützung und Beratung in den genannten
Bereichen sucht, möge gerne Kontakt zu ihr aufnehmen, so Sandra
Schwarz.

Der Abend klang mit interessanten Gesprächen an den Tischen aus.
Übrigens: Viel Interessantes und alle Termine finden Sie auch auf
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Pfalzwanderung der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2013 begeben sich die Frauen
der Kath. Frauengemeinschaft Brühl wieder auf ihren Wanderaus-
flug in den herbstlichen Pfälzerwald. Der Bus startet wie gewohnt
um 11:00 Uhr vom Treffpunkt auf dem Brühler Messplatz, an den
Haltestellen Schreieck (OMV – Tankstelle) und Rohrhof/Brühler
Straße kann zugestiegen werden. Die Fahrt geht über Edenkoben
zur „ Waldgaststätte Friedensdenkmal “, die für Qualität und Quan-
tität des gastronomischen Angebots weithin berühmt ist. Unser
Rundwanderweg steigt vom Parkplatz aus zunächst etwas an, wird
dann aber eben und ist angenehm zu begehen. Vorbei an schönen
Ausblicken wandern wir in ca. 1¾ Std. über die Mariengrotte ober-
halb von St. Martin in weitem Bogen zurück zum „ Friedensdenk-
mal “. Wie immer ist gutes Schuhwerk und angemessene Kleidung
zu empfehlen. Wer mitwandern will, kann sich bei Gabi Jordan,
Tel. 06202/75988 (AB) anmelden.
jo
Bastelgruppe
Ab 02.10. treffen sich wieder jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
fleißige Frauen im Katholischen Pfarrzentrum zum Basteln für
den alljährlichen Bazar der Katholischen Frauengemeinschaft am
1. Advent. Der Erlös dieses Bazars wird wie immer sozialen Zwe-
cken zur Verfügung gestellt.
Neue Gesichter sind herzlich willkommen. Wer also Spaß am Bas-
teln hat, schaut doch einfach mal vorbei.
Noch Fragen? Gerlinde Fritz, Tel. 77075

Einladung zumAbend im Dekanat am 10. Oktober 2013 um 19.30
Uhr im Mauritiushaus in Leimen, Graben 7. Das Thema lautet:
„Wenn Gebet Bewegung wird.“ Referentin: Cornelia Bensch. Auf
Teilnehmerinnen freut sich das kfd-Vorstandsteam des Dekanats
Wiesloch.
ms

Angstquelle Beipackzettel –Arzneimittel richtig anwenden
Zu diesem interessanten Thema lädt die Kolpingfamilie Brühl am
Montag, den 30. September in das Berhardusstüble im Kath.
Pfarrzentrum Brühl ein. Dr. Sommer von der Carl-Theodor-
Apotheke Brühl wird in diesem Vortrag auf die richtige Anwen-
dung von Arzneimitteln eingehen sowie auch über das (Reiz-)
Thema Beipackzettel sprechen: Wie kann ich als Verbraucher
sinnvolle und wichtige Informationen erkennen, ohne mich von
gefährlich erscheinenden Neben- und Wechselwirkungen irritieren
zu lassen. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.
Alle Interessierten sind dazu ganz herzlich eingeladen.

1. Tortenschlacht auf der Kerwe
Alle Brühler Tortenbäcker und -bäckerinnen sind herzlich auf-
gefordert am Kerwe-Samstag (5.10.) bis 14 Uhr ihre Torten-Kre-
ation am Stand des Musikvereins (Ecke Friedrich-Ebert-Straße/
Wilhelmstraße) abzugeben und von einer Jury bewerten zu lassen.
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Bewertet werdenAussehen, Name (z.B.‘Brühler Kerwetraum‘) und
Geschmack!
ALLE Teilnehmer erhalten Gutscheine für Kerwe-Freigetränke
und dem Gewinner winken 4 VIP-Freikarten (inkl. Backstage,
Einlass & Sekt) im Wert von 60 € für das Konzert der Bläserphil-
harmonie Rhein-Neckar am 16.11. um 17 Uhr im Augustinum
Heidelberg.
Eingabe unbedingt vorher unter Tel. 0151-27000848 anmelden!
Natürlich können unter dieser Nummer auch außer Konkurrenz
Torten und Kuchenspenden für Samstag, Sonntag oder Montag
angemeldet werden!
Die Torten werden dann ab Samstag, 15 Uhr an unserer neuen
Torten- und Kuchentheke zu Gunsten unserer Jugendarbeit
verkauft!
MITMACHEN!
Kerwe 2013 beim Musikverein Traditionszelt Ecke Wilhelm-
straße/Friedrich- Ebertstraße
Samstag 14 Uhr: Tortenbackwettbewerb!
Täglich frisch: schwäbisch hällischer Landschweinbraten mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat und Landbrot
NEU ab Samstag 15 Uhr: große Auswahl hausgemachter Torten
und Kuchen
Sonntagmittag: ab 11 Uhr Weißwurst mit Brezel
Montagmittag: ab 11 Uhr Wellfleisch, Kraut und Brot
Getränke:
Pils, Weizenbier, Weine, Sekt, Schnäpse, Kaffee, Softdrinks
NEU FRESHDACHS Weinmixgetränk mit Weinbergpfirsich vom
Heidelberger Dachsbuckel
Live-Musik: Samstag, 5.10., 20.30 –23.45 Uhr
Party mit Lazy Sundays featuring Shakerboys
Sonntag, 6.10., 12.00 – 13.00 Uhr
Platzkonzert mit dem Jugendblasorchester
19.00 – 21.45 Uhr: Unterhaltung mit dem Sonderblaskommando
Montag, 7.10., 19.00 – 21.45 Uhr
Brühler Abend mit dem sinfonischen Blasorchester

Fine Art Music

Howdy Buffalo‘s
Am Freitag den 27. September Clubabend auf der Buffalo Ranch.
Ebenfalls an diesem Freitag ist letzter Anmeldetermin für das Hed-
desheimer Mundart Theater „Lellebollem“.
Die Theateraufführung findet am 3. November um 18.00 Uhr statt.
Am Montag den 30. September 19.30 Uhr Tanztraining für unsere
Linedancer im Katholische Pfarrzentrum Brühl.
keep it country

Tanzen im Square Dance und Clogging Club “Nawiegehtdas.de”
OPEN HOUSE = Tanz für jedermann am 10.10. und 17.10. von
19.30 – 21.00 Uhr im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, in Brühl
Der neue Square-Dance-Kurs beginnt am 24.10. mit dem letz-
ten Open House!
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 10.10.2013 von 19.30 – 21.15 Open House / 20.15 – 22.00 MS
am 17.10.2013 von 19.30 – 21.15 Open House / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 29.09.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 13.10.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Starker Saisonauftakt der 1. Mannschaft
Am Wochenende war es so weit, der 1. Heimspieltag der neuen
Saison stand auf dem Plan. Alle 3 Mannschaften konnten nach
langem Hin und Her am Samstag auf die Bahn geschickt werden ...
Den Anfang machte unsere 3. Mannschaft, da wir leider immer
noch Urlaubs-, bzw Verletzungs-bedingte Ausfälle haben muss-
ten die Sportwarte Daniel Zirnstein und Sebastian Rupp einige
Telefonate führen um 4 Spieler zusammenzukriegen. Doch durch
die Zusage von Günther Triebskorn hatten wir 4 Spieler die auf
die Bahn gehen konnten. Leider konnten wir gegen SK Ubstadt 4
keinen Sieg einfahren und verloren mit 1493 zu 1610 es spielten
Rene Kröner 416, Heike Kröner 374, Alexander Zirnstein 352 und
Günther Triebskorn 351.
Unsere 2. Mannschaft musste nach der Niederlage am 1. Spieltag in
Walldorf nun zuhause gegen VFL/NT Hockenheim ran ...
Durch unsere personellen Engpässe mussten wir Uwe Böhm reani-
mieren der leider seit Monaten wegen einer Verletzung ausgefallen
war. Bereits nach dem Starttrio waren wir mit 83 Holz im Rück-
stand. Im Schlusstrio versuchten wir noch einmal alles um den
Rückstand aufzuholen, was aber trotz eines sehr gut aufgelegten
Helmut Liebscher nicht gelang. Somit mussten wir den Gästen aus
Hockenheim die Punkte mitgeben. Mit einem Gesamtergebnis von
5180 zu 5294 verloren wir relativ deutlich ....
Es spielten: Markus Rempp 891, Josef Rill 813, Uwe Böhm 823,
Jürgen Vetterolf 843, Matthias Mückenmüller 443/ Dennis Gott-
fried 447 und Helmut Liebscher 920
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Am Sonntag war es dann endlich auch so weit für unsere 1. Mann-
schaft ihr erstes Spiel zu bestreiten. Im Eventhouse Weber trafen
wir auf den Mitaufsteiger aus Ubstadt. Im Starttrio gingen Sebasti-
an Rupp, Manfred Lorenz und Stefan Bradneck auf die Bahn. Vor
allem Letzterer erwischte einen super Tag und konnte mit starken
949 Holz die Weichen auf Sieg stellen. Nach dem Starttrio hatten
wir einen dünnen Vorsprung von 39 Holz. Im Schlusstrio gingen
Markus Zirnstein, Alex Böttcher und Daniel Zirnstein auf die Bahn.
Vor allem die Gebrüder Zirnstein erwischten einen super Start. Auf
der ersten Bahn spielte Markus 270 Holz und Daniel 264 Holz.
Nach dem 2. Durchgang hatte Markus sehr starke 511 auf der
Anzeige stehen, welche allerdings durch eine phänomenale 2. Bahn
von Daniel in den Schatten gestellt wurde. Daniel schaffte etwas,
wovon mancher Bundesligaspieler träumt. Nach 177 Holz in die
Vollen legte er 133 Holz ins Abräumen nach und die Anzeige stand
auf der 2. Bahn bei sagenhaften 310!!! Holz.
Nach 100 Wurf hatte Daniel 574 Holz auf der Semi-Anzeige.
Natürlich wurde bei einigen Fans schon von einem neuen Bahn-
rekord geträumt der momentan bei 1090 Holz liegt, ebenfalls von
Daniel gespielt.
Doch leider konnte Daniel den Bahnrekord an diesem Tag nicht
brechen, was auch an den für ihn sehr untypischen 7 Fehlwurf lag.
Trotzdem stand am Ende eine absolut Bundesliga-taugliche Zahl
auf der Anzeige, 1076 Holz.
Somit haben wir das erste Spiel der Saison mit 5628 zu 5413 klar
gewonnen.
Es spielten: Sebastian Rupp 881, Manfred Lorenz 895, Stefan
Bradneck 949, Alex Böttcher 868, Markus Zirnstein 959 und Dani-
el Zirnstein 1076 (680/396/7)
Kommendes Wochenende ist wieder ein Heimspieltag, wobei nur
die 2. und 1. Mannschaft spielen. Unsere 3. Mannschaft ist spielfrei.
2. Mannschaft 12.30 Uhr gegen SGAstoria Walldorf/TSVMeckes-
heim2
1. Mannschaft 15.30 Uhr gegen SGAstoria Walldorf/TSVMeckes-
heim1
S. Rupp

Late-Night-Schwimmen in Dossenheim

Samstagabend, 22.00 Uhr, dunkles Hallenbad und nur die Leucht-
bänder der Schwimmer zu sehen, das war der krönende Abschluss
des 2. Late-Night-Schwimmens mit einer 8x50m-Staffel.
Der Dossenheimer Schwimmverein lud nun schon zum 2. Mal
zu einer solchen Schwimmnacht ein und man kann sagen, die
Schwimmer sind begeistert.
Wenn 40 Schwimmer mit jeweils 2 Leuchtarmbändern bei dunk-
lem Bad im Wasser schwimmen ist das schon eine ganz besondere
Atmosphäre.
An diesem Abend starteten 8 Schwimmer vom SV Hellas Brühl
erfolgreich in die neue Saison und konnten sich mit 32 Einzelstarts
insgesamt 20 Medaillen erschwimmen.
Alisa Enichlmayr konnte sich eine Gold-, zwei Silber und eine
Bronzemedaille sichern, Chelsea Schönung war auch wieder ganz
souverän mit zwei Gold- und einer Silbermedaille.

Pia Kehder und Mareike Wirth schwammen altersbedingt in
der offenen Wertung und konnten sich dort leider keine Medaille
sichern.
Bei den Jungs bestätigte Oscar Ruffler mit dreimal Gold und ein-
mal Silber seine Leistung von der vergangenen Saison und auch die
drei Willer-Brüder waren wieder sehr erfolgreich, so erzielte der
jüngste, Moritz Willer, zweimal Gold, einmal Silber und einmal
Bronze, sein Bruder Florian Willer ging in der offenen Wertung
mit einer Gold- und einer Silbermedaille nach Hause und sein Bru-
der Pascal Willer erschwamm sich auch in der offenen Wertung
zweimal Gold und einmal Silber.
Mit einer zufriedenen Trainerin Antje Kehder konnte man dann
gegen 23.00 Uhr den wohlverdienten Heimweg antreten und kann
nun positiv in die neue Saison blicken.
u.w.

Am Sonntag, den 29. September 2013, findet das Abpaddeln des
Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von Hut-
tenheim nach Mannheim. Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus
des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl oder Kontakt Gerhard
Maier 0621 – 7628654, gerhard_maier@gmx.de
Am Sonntag, den 13. Oktober 2013, findet das Vereinsabpaddeln
des WSV Brühl 1933 e.V. statt (Große Rundfahrt). Treffpunkt ist
11:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl. Liste liegt im Vereins-
heim aus.

Saison 2013/14, weibliche B-Jugend
Wie im letzten Jahr misst sich unsere B-Jugend in der Sonderstaffel
mit den anderen Vereinen im sportlichen Wettstreit um Punkte und
Tore. Die Mannschaft des TV Brühl ist dabei im Umbruch begrif-
fen. Viele Spielerinnen sind jahrgangsmäßig noch in der C-Jugend
angesiedelt. Sie sehen sich meist mit körperlich überlegenen Teams
konfrontiert, an sich schon keine leichte Aufgabe. Darüber hinaus
sollen sie Spielpraxis bekommen. Die wenigen B-Jugendlichen
sind gleich mehrfach gefordert. Sie sollen Verantwortung über-
nehmen, spielerische Akzente setzen und gleichzeitig die Jüngeren
führen und mitziehen. Außerdem ist ein Großteil dieser Spielerin-
nen auch noch in der A-Jugend aktiv. Da kommt es sicher nicht
ungelegen, dass die Sonderstaffel lediglich aus sechs Mannschaften
besteht. Dadurch hält sich deren Doppelbelastung im Rahmen. Die
Erwartungshaltung der beiden Trainerinnen Julia Werle und Lisa
Naber beschränkt sich daher auf Mitspielen, Erfahrungen sammeln
und für die eine oder andere Überraschung zu sorgen. Motiviert
sind alle Mädels sowieso, viel Glück.
ako

Auf dem Foto hinten von
links: Trainerin Lisa Naber,
Carina Will, Lena Bühn,
Sophia Schneider, Paula
Lederer, Caroline Müller,
Steffi Will und Trainerin
Julia Werle.
Vorne von links: Line Patz-
schke, Maren Röllinghoff,
Jule Patzschke, Emilia
Steinbach, Ann-Kathrin
Göbel, Joceline Tomann,
Denise Göbel und Anne

Lederer.
Es fehlen: Denise Welter und Sarah Jakob.
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Saison 2013/14, männliche E-Jugend
Unsere männliche E-Jugend spielt in der neuen Spielzeit die
Aufbaurunde des Handballkreises Mannheim. Die Trainer Andrej
Gruber, Dominic Knischek und Marco Hasiba versuchen, aus
den Jungs spielerisch eine Mannschaft zu formen. Dabei spielen
Punkte und Ergebnisse nur eine untergeordnete Rolle. Der Spaß
am Spiel und die persönliche Weiterentwicklung der Kids stehen
Vordergrund.
ako

Auf dem Foto hinten von links die Trainer Andrej Gruber, Dominic
Knischek und Marco Hasiba.
Mitte von links: Devin Dungs, Tim-Hendrik Strugies, Fabian Baar,
Bastian Hielbig und Nico Seibert.
Vorne von links: Yannik Wurster, Timothy Faber und Fynn Janson.
Es fehlen: Marko Milojkovic und Niklas Ranft.
Brühl kommt in Ketsch unter die Räder
Badenliga Frauen: TSG Ketsch 2 – TV Brühl 30:18 (15:8)
Im Nachbarschaftsderby hat die TSG Ketsch wieder die Fronten
zurechtgerückt. Gegen die „A-Jugend“ der TSG war der TV Brühl
wider Erwarten ohne jede Chance und wurde mit einer 18:30-Nie-
derlage nach Hause geschickt. Der Ketscher Sieg war auch in die-
ser Höhe verdient, denn der TVB verstand es über weite Strecken
des Spiels nicht, den Gastgeberinnen spielerisch Paroli zu bieten.
Brühl, das weiter auf die verletzte Lisa Naber und die sich in den
Flitterwochen befindende Bibi Simsek verzichten musste, hatte
noch mit dem Handicap zu kämpfen, dass Anja Hirsch wegen einer
Fußverletzung nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte war. Bei der TSG
war die Spielerbank, identisch mit der A-Jugend, dagegen voll
besetzt. Zu Beginn tasteten sich beide Teams erst einmal ab, bevor
die TSG den Torreigen eröffnete. Beim TVB dauerte es ganze
neun Minuten bis der erlösende erste Treffer fiel. Bis dahin (3:1)
hatte die blendend stehende TSG-Abwehr alle Brühler Versuche
vereitelt oder zumindest erschwert, die gut aufgelegte Bianca Stan
verhinderte weitere Einschläge. Das raubte dem TVB, der nie in
sein gewohntes Spiel fand, den Nerv. Spätestens als Ketsch auf 6:1
davonzog, zeichnete sich das Brühler Dilemma immer mehr ab.
Der sonst so treffsichere Rückraum fand praktisch nicht statt, es
mussten also andere Lösungen her. Doch das war nicht so einfach.
Es wurde alles probiert, aber es klappte nicht alles. Anja Groß am
Kreis und Maike Renkert rackerten unermüdlich, aber die TSG ließ
hinten nicht viel anbrennen. Brühl konnte selbst in seiner besten
Phase (zwischen der 15. Und 25. Minute), den Rückstand nicht
verkürzen. Ketsch spielte im Angriff schnell und sehr variabel und
kam dadurch immer wieder zu Möglichkeiten. Der Halbzeitstand
von 15:8 sprach Bände, Brühl wirkte total verunsichert und war
von der Leistung vor Wochenfrist in Heidelsheim meilenweit ent-
fernt.
In der zweiten Halbzeit änderte sich am Spielverlauf wenig. Brühl
steckte zwar nie auf, aber der immer deutlicher werdende Rück-
stand war ein zu großer Ballast. Beim 22:12 betrug der Ketscher
Vorsprung bereits zehn Tore, die faire Partie war längst entschie-
den. Am Ende hatte es der TVB seiner Torfrau Sandra Lauerwald
zu verdanken, die mit vielen guten Reflexen, weit mehr als 30
Gegentore verhinderte. Für den TV Brühl, der immer wenn es nach
Ketsch geht erhebliche Probleme offenbart, soll diese Niederlage
kein Beinbruch sein. Schon am nächsten Sonntag gegen Bammen-
tal wird bestimmt wieder alles besser.

TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Boll (1), Werle (4), Siebenlist
(3), Bühn, Röschel (1), Renkert (4/2), Edelmann (3/2), Hirsch (1),
Groß, Rettig (1).
ako

SG Brühl/Ketsch unterliegt im Derby gegen Plankstadt
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel:
SG Brühl/Ketsch – TSG Eintracht Plankstadt 23:27
Brühl/Ketsch hatte sich im zweiten Saisonspiel gegen die TSG
Eintracht Plankstadt einiges vorgenommen. Von Beginn an machte
sich die Abwehr lautstark bemerkbar und verstand es, ballbezogen
zu agieren und die Räume eng zu machen. Beide Mannschaften
kamen in der Anfangsphase ausschließlich über Einzelaktionen
zum Torerfolg. Bis zum 5:6 war die Partie absolut ausgeglichen.
Einem gehaltenen Siebenmeter von Til Ulbrich stand ein verworfe-
ner Siebenmeter der SG gegenüber.
In der zweiten Hälfte des ersten Durchgangs hatte sich dann aller-
dings Plankstadt auf den Spielmacher und agilsten Angreifer der
SG, Steffen Müller, eingestellt. In dieser Phase kamen einfach
zu wenige Aktionen von den anderen Rückraumspielern der SG.
Bei Plankstadt setzte sattdessen deren gefährlichster Angreifer
auf der Rückraum-Rechts-Position weiter seine Akzente und der
Gast konnte auf 10:6 davonziehen. Der Torabstand blieb bis zum
8:12-Halbzeitstand unverändert.
Trotz Unterzahl verkürzte Brühl/Ketsch kurz nach Wiederanpfiff
zum 9:12. Plankstadt ließ sich dadurch allerdings nicht beindrucken
und führte zwischenzeitlich mit sechs Toren (18:12, 19:13). Brühl/
Ketsch stellte nun die Abwehr um und nahm den auffälligsten
Angreifer der Plankstädter in enge Deckung. Gleichzeitig formierte
sich auch der Angriff der SG, mit Max Winkler, der von Rechtsau-
ßen auf die halbrechte Position wechselte und mehr Druck brachte,
neu. Diese Maßnahmen zeigten durchaus Wirkung. Brühl/Ketsch
erarbeitete sich hinten die Bälle und im Angriff war zumindest
ansatzweise mehr Mannschaftsspiel statt Einzelaktionen erkenn-
bar. Beim 17:21 witterte die SG Morgenluft. Plankstadt dagegen
wurde zunehmend nervöser. Gut zehn Minuten vor Spielende hatte
sich Brühl/Ketsch auf 20:22 herangearbeitet. Einige fragwürdige
Schiedsrichterentscheidungen und die schwindende Kraft verhin-
derten unglücklicherweise die Wende zugunsten der SG. In diesem
Spiel war durchaus mehr möglich. Noch ist der Angriff zu stark
auf Einzelaktionen weniger Spieler aufgebaut und dadurch sehr
ausrechenbar.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Ertl, Holzer (1), Müller (7),
Pister (3/2), Winkler (5), Dill (1), Flörchinger (6).

Guter Start trotz Niederlage
weibliche D-Jugend, Kreisliga Staffel 2:
TV Brühl – SWWaldhof Mannheim 12:17 (7:9)
Zwar gab es für die neu formierte D-Jugend zu Rundenbeginn
mit dem 12:17 gegen Waldhof Mannheim eine Niederlage, aber
dennoch muss den Brühler Mädchen attestiert werden, dass sie
gut gespielt und lange auf Augenhöhe mitgewirkt haben. Trainerin
Lena Naber hatte es nicht leicht, denn vor der Partie hatten sich
gleich etliche Spielerinnen verletzt oder erkrankt abgemeldet und
so musste sie auf mehrere E-Jugendliche zurückgreifen. Der TV
Brühl schlug sich im Spiel dennoch mehr als achtbar, die offensive
Deckung hielt die Angreiferinnen gut in Schach und Lara Knodel
im Brühler Kasten bot eine tadellose Leistung. Bis weit in die erste
Hälfte gab es keine Vorteile für eine der Teams (5:5), bevor sich die
Gäste bis zur Pause auf 9:7 absetzten.
In der zweiten Halbzeit schwanden bei Brühl auf Grund der körper-
lichen Unterlegenheit natürlich zusehends die Kräfte, was sich auch
im Ergebnis letztendlich ausdrückte. Dabei hätten die unermüdlich
kämpfenden Brühlerinnen mit etwas mehr Schussglück ein für sie
günstigeres Resultat erreichen können. Aber die 12:17-Niederlage
ist mit Sicherheit kein Beinbruch.
Für den TV Brühl spielten: Knodel; Jusmann, Trautmann, Bogumil,
van den Beldt, Eichler, Trahan, Kaiser.
ako
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Zwei Punkte zu Saisonbeginn
männl. A-Jugend, Sonderstaffel:
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen 30:24 (12:13)
Hauptsache gewonnen. In der Eröffnungspartie der neuen Hand-
ballsaison schlug die SG Brühl/Ketsch die JSG St. Leon/Reilingen
in einem hart umkämpften Spiel verdient mit 30:24. Die SG begann
nervös und zerfahren, spielerisch lief noch nicht viel zusammen.
Die Gäste kamen zuerst im Spiel an und nach ständig wechselnden
Führungen führten sie auch zur Pause knapp mit 13:12.
Nach dem Seitenwechsel steigerte sich die SG Brühl/Ketsch deut-
lich. Die Kombinationen liefen jetzt viel besser und der Druck auf
die gegnerische Abwehr wurde stetig erhöht. Das zeigte Wirkung.
Die SG holte sich die Führung zurück (16:15) und baute sie Stück
für Stück weiter aus. Beim 25:19 betrug der Vorsprung erstmals
sechs Tore. Natürlich gibt es in einem umkämpften Spiel auch Zeit-
strafen. Aber gleich 20 davon auszusprechen, davon alleine drei
Mal „Rot“, waren des Guten zu viel, denn unfair oder gar überhart
war die Partie nicht, schließlich gab es insgesamt nur acht Straf-
würfe. Die Strafbänke hatten jedenfalls guten Zuspruch und es gab
dafür viel Platz auf der Platte. Die SG ließ sich von all dem nicht
beeindrucken und fuhr mit dem verdienten 30:24-Sieg die ersten
Punkte sicher nach Hause.
SG Brühl/Ketsch: Eckel, Walther; Knischek (3), Diehl (4/12),
Impertro (4), Maurer, J. Kraft (6), S. Kraft (1), Schäfer (12/4).
ako

Knappe Niederlage im Spitzenspiel
weibl. C-Jugend, Badenliga:
TV Brühl – TSG Ketsch 12:13 (9:6)
Gleich im ersten Saisonspiel sah der Spielplan das Nachbar-
schaftsderby Brühl gegen Ketsch vor. Und dieses Derby hatte es
spielerisch in sich und war an Spannung und Dramatik nicht mehr
zu überbieten. Am Ende hatte die TSG mit 13:12 hauchdünn die
Nase vorn.
Beide Mannschaften gingen über die ganze Spielzeit ein hohes
Tempo und kämpften jederzeit fair um jeden Ball. Brühl fand bes-
ser ins Spiel und überraschte die TSG mit schönen Spielzügen und
guten Abschlüssen. Beim 5:2 und 8:5 führte Brühl bereits zweimal
mit drei Toren. Dieser Abstand hatte auch zur Pause (9:6) noch
Gültigkeit.
Nach dem Wechsel hatte sich die Ketscher Deckung besser auf
die Brühler Angriffe eingestellt und erhöhte selbst noch einmal
das Tempo. Das Spiel zweier guter Mannschaften wurde enger
und beim 11:11 hatte die TSG den Ausgleich erzielt. Brühl nahm
zum richtigen Zeitpunkt eine Auszeit. Die Partie wogte jetzt ohne
erkennbare Vorteile hin und her (12:12) und jede Aktion konnte
über Sieg und Niederlage entscheiden. Nachdem Ketsch abermals
mit 13:12 in Führung ging, hatte Brühl den Ausgleich noch mehr-
mals in den eigenen Händen, aber es klappte nicht mehr.
TV Brühl: A. Göbel, Steinbach; Patzschke (3), Tomann, Gress (2),
D. Göbel, Röllinghoff (4/1), Müller (2), A. Lederer, Will, P. Lederer
(1), Traxler.
ako

Grundstock ist gelegt
weibl. A-Jugend, Badenliga:
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim 29:17 (14:10)
Weniger Probleme als erwartet hatte der TV Brühl zum Saisonstart
im Spiel gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim, um
mit einem ungefährdeten 29:17 die ersten Punkte zu sammeln. Die
Gäste fanden zwar besser ins Spiel und lagen phasenweise mit drei
Toren in Front (8:5), aber Brühl ließ sich davon nicht beirren und
drehte nun, nachdem sie sich Stück für Stück steigerten, den Spieß
um. Maike Renkert und Hannah Edelmann waren dabei die bele-
benden Elemente. Zur Pause führten die Gastgeberinnen bereits
mit 14:10.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit war der Widerstand der Gäste
schnell gebrochen und Brühl schaltete und waltete, wie es wollte,
weitere Torerfolge waren nur noch eine Frage der Zeit. Beim 20:12
war die Partie früh entschieden. Fortan waren die überforderten
Gäste nur noch ein Spielball des TVB. Folgerichtig stand am Ende
ein verdienter 29:17 Sieg zu Buche.

TV Brühl: Mundinger, Welter; Renkert (15/5), A. Schneider (1),
Boll (1), Fähnle (1), S. Schneider (3), Will (1), Grothe, Bühn (1),
Edelmann (6/2), Franz.
ako

Am Ende fehlte Brühl die Kraft
4. Kreisliga Männer:
TV Brühl 2 – TSG Eintracht Plankstadt 3 30:34 (15:13)
Trotz einer über weite Strecken guten Leistung stand der TV Brühl
am Ende mit leeren Händen da. Plankstadt entpuppte sich als der
erwartet starke Gegner, der auf Grund einer deutlichen Leistungs-
steigerung mit dem 34:30-Sieg in Brühl beide Punkte holte. Der
TVB begann lauf- und kampfstark und setzte in der Offensive zahl-
reiche Akzente. Schnell führten sie 7:2 und so mancher Zuschauer
glaubte schon, dass die Gastgeber den Sieg schon in den Taschen
hätten. Das druckvolle Spiel des TVB setzte sich fort und kurz vor
der Pause stand es 15:10, bevor Plankstadt in den letzten Minuten
noch auf 13:15 verkürzte.
Nach Wiederbeginn schalteten die Gäste einen Gang hoch und
verstärkten ihre Angriffsbemühungen. Brühl hielt das Spiel bis
zum 20:20 offen. Dann setzte sich die bessere Physis der Gäste
immer mehr durch (26:22). Brühl kämpfte vorbildlich weiter und
kam noch einmal auf ein Tor heran (28:29). Zu mehr reichte es
allerdings nicht. Die neu formierte Brühler Truppe überzeugte
spielerisch durchaus, am Ende fehlte gegen einen starken Gegner
einfach die Kraft.
TV Brühl: Ausäderer; Palme (9), Knörr (3), Dobrotka (1), Baum-
gartner, Hartwig (2), Pache, Mehler (1), Häusler (5), T. Göck,
Münkel, Schäfer (9/3).
ako

Handballvorschau
28.09.
12:30 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
JSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl
15:00 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
SG Stutensee – TV Brühl
29.09.
11:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
TSV Birkenau 2 – TV Brühl
11:35 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Viernheim)
Spvgg Sandhofen – TV Brühl
12:50 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde (in Viernheim)
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
13:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
JSG Leutershausen/Heddesheim 2 – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl
15:15 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
JSG Leutershauen/Heddesheim 2 – SG Brühl/Ketsch
15:30 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – HG Saase 2
16:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
HC Mannheim-Vogelstang 2 – TV Brühl 2
17:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TV Bammental
03.10.
11:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
Spvgg Sandhofen – SG Brühl/Ketsch
11:30 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Hemsbach/Laudenbach
13:00 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
TV Brühl – HSG Bergstraße
14:15 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
HC Mannheim-Vogelstang – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr Pokal Damen
TV Brühl 2 – TSV Birkenau
16:45 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Birkenau
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Brühl gelingt gegen Ilvesheim deutlicher Heimsieg
1. Kreisliga Männer:
TV Brühl – Spvgg Ilvesheim 33:24 (16:12)
Das war ganz nach dem Geschmack des TV Brühl. Im ersten
Heimspiel gelang der erste Sieg, die Spvgg Ilvesheim war beim
33:24 am Ende chancenlos. Haderten die Brühler nach dem Punkt-
verlust gegen Neckarau noch mit ihrem Schicksal, hellten sich die
Mienen nach der Partie gegen die Spielvereinigung merklich auf.
Und das vor allem an einer erheblichen Leistungssteigerung. Der
Löwenanteil gebührt zweifelsfrei der Brühler Abwehr, die ein her-
vorragendes Spiel an den Tag legte und die Ilvesheimer Offensive
nicht zur Entfaltung kommen ließ. Allerdings dauerte es eine ganze
Weile, bis sich das bessere Brühler Spiel durchsetzte. Bis zum 9:9
war die Partie ergebnismäßig ausgeglichen, bevor sich die Gastge-
ber mit einem ersten Zwischenspurt auf 16:10 absetzten. Die Gäste
verkürzten zur Pause lediglich noch auf 12:16.
In der zweiten Halbzeit zog Brühl dank weiterer schön herausge-
spielter Treffer immer mehr davon. Die Gäste bissen sich an der
TVB-Abwehr immer öfter die Zähne aus, es gelang ihnen kaum
mehr, sich in den 1:1-Situationen durchzusetzen. Beim 25:15 war
das Spiel endgültig entschieden. Der Rest war Schaulaufen, der
33:24-Sieg am Ende hochverdient.
TV Brühl: Weinhart, Helinski; Klamm (1), Zimmermann, Böhm
(4), Kinkel (3), Faulhaber (6), Noske (9/1), Dederichs (6), Brand
(4).
ako

Abt. Tischtennis
Mit einem 9:7-Erfolg über die MTG Mannheim konnte die erste
Herrenmannschaft des TVBrühl die Tabellenführung in der Herren-
Bezirksliga verteidigen.Aus den Doppeln konnten die Brühler zwei
Siege durch Gropp/Bösselmann und Kalous/Matt erzielen. Daniel
Gropp und Wilmar Becker bauten die Führung auf 4:1 aus. René
Kalous und Sascha Wamers erhöhten die Führung auf 6:2. Dann
kam die MTG besser ins Spiel. Wilmar Becker und Sascha Wamers
konnten jedoch im zweiten Durchgang ihre Einzel gewinnen und
die Führung auf 8:6 weiter erhöhen. Den Schlusspunkt setzten
Gropp/Bösselmann mit einem souveränen 3:0 imAbschlussdoppel.
Nichts für schwache Nerven war das Spiel zwischen dem TTC
Hockenheim III und der zweiten Brühler Mannschaft in der Herren-
Kreisliga. Hockenheim als Absteiger aus der Bezirksklasse galt
als klarer Favorit, zumal Routinier Ortwin Röschel nicht spielen
konnte. Zu Beginn wurden die Hockenheimer ihrer Favoritenrolle
gerecht. 2:1 hieß es nach den Doppeln, nur Bulitta/Lang konnten ihr
Doppel souverän gewinnen. Hockenheim baute die Führung auf 4:2
aus, Werner Hensel konnte gegen Baumann 6 Matchbälle abwehren
und das Spiel noch mit 3:2 drehen. Das war der Wendepunkt für
Brühl, die dann den Rückstand in eine 8:5-Führung umwandelten,
ehe Hockenheim zumindest einen Punkt rettete. Stark spielte Jakob
Kuxhausen mit zwei Einzelsiegen, Patrick Alandt, Werner Hensel,
Ralf Schröder, Matthias Bulitta und Thomas Lang überzeugten mit
jeweils einem Einzelsieg, insgesamt endeten 8 Spiele im 5. Satz.
Die dritte Mannschaft kam in der Kreisklasse A beim ASV Eppel-
heim II ebenfalls zu einem 8:8, jedoch wurde das Spiel wegen
einer falschen Mannschaftsaufstellung der Spieler mit 9:0 für die
Eppelheimer gewertet.
Die vierte Mannschaft musste sich ebenfalls in der Kreisklasse A
dem TTC Hockenheim Vmit 3:9 geschlagen geben. Vinzenz Buch-
ta konnte mit Horst Kluge sein Doppel gewinnen und holte einen
Einzelsieg. Den dritten Punkt holte Dieter Hellinger.
In der Kreisklasse C gab es für die 6. Brühler Mannschaft ein 0:10
Debakel bei der SG Heidelberg-Neuenheim 7. Werner Dubbernell
hat dabei in Einzel und Doppel jeweils knapp im 5. Satz verloren.
In der Schüler-Kreisklasse besiegte die Schülermannschaft des TV
den VFL Heiligkreuzsteinach mit 6:3. Jan Storz war mit zwei Ein-
zelpunkten und einem Doppel mit Julius Malsam erfolgreichster
Spieler. Die weiteren Punkte holten Leonard Gasch, Julius Malsam
und das Doppel Skubatz/Gasch.
Im Pokal gab es für die erste Mannschaft einen 4:2-Sieg bei der SG
Heidelberg-Neuenheim. Daniel Gropp mit zwei Einzelsiegen und
einem Doppelerfolg mit Andreas Bösselmann war stärkster Spieler.
Andreas Bösselmann holte den vierten Punkt. Brühls zweite Mann-

schaft kam zu einem kampflosen 4:0 gegen Lobbach. Ohne Chance
war Brühl 6 beim 0:4 in Wiesenbach.
(mabu)

Großer Erfolg bei der Deutschen Meisterschaft Triplette Frau-
en in Mülheim an der Ruhr
Vergangenes Wochenende trat Simone Kempf zusammen mit 2
Spielerinnen der PC Bouletten Mannheim, (Christina Kroll und
Renate Elsbroek) für Baden-Württemberg als Mannschaft Nr. 17
bei der Deutschen Meisterschaft im Triplette Frauen in Mühlheim
an der Ruhr an. (Die Zahl bezeichnet den Startplatz nach Ranglis-
tenpunkte).
Nach einer 3-stündigen Anreise ging es Freitagabends erstmals auf
das Boulegelände, wo auch bald ein Freundschaftsspiel folgte. Hier
konnten die 3 gerade mal 2 Punkte erspielen, was einen Schatten
auf ihr Gemüt legte.
Samstags morgens nach Ansprache und Auslosung folgte dann die
Pool-Runde.
Als 1. Gegner warteten die Spielerinnen Baden-Württemberg 6.
Hier kamen die Mädels überhaupt nicht ins Spielen und verloren
zu 6. Der nächste Gegner war Rheinland Pfalz 3. Nun lief es
besser und das Spiel wurde klar gewonnen. Also folgte noch ein
Spiel in der Pool-Runde. Jetzt warteten die Damen aus Nordrhein-
Westfalen 5. Simone und ihre Mitspielerinnen ließen nichts mehr
anbrennen und gingen als Sieger vom Platz.
Es folgte jetzt das 1/16-Finale. Der Gegner, per Losverfahren ausge-
wählt, waren wie schon in der Vorrunde die Mannschaft BA-WÜ 6.
Jetzt lief es allerdings anders. Die Gegner gingen zwar in Führung,
Simone kam jedoch nach und nach besser in ihre Tireurposition und
verfehlte zum Schluss auch keine Kugel mehr, so dass Christina
und Renate ihre Kugel immer wieder auf Punkt platzieren konnten.
Das Spiel wurde zu 10 gewonnen.
Tags darauf folgte dann das 1/8-Finale. Diesmal wartete eine
besondere Herausforderung, die letztjährigen Sieger der Deutschen
Meisterschaft.
Da Simone und ihre Mitspielerinnen schon mehr erreicht hatten, als
sie je erwartet hätten, konnten sie ganz locker in die Partie gehen.
Sie ließen den Gegnern keine Chance. Endstand 13:4.
Etwas kopflos, aber überglücklich ging es ins ¼-Finale. Hier blie-
ben die 3 locker, hatten sie ja nichts mehr zu verlieren. So wurde
auch gespielt. Es saß fast jede Legerkugel und wenn nicht, schoss
Simone weg, was nicht passte. Die Fangemeinde wurde immer
größer. Nach ca. 1 Stunde stand es 13:1 für Simone und ihr Team.
Unglaublich aber wahr, es folgte nun das Halbfinale. Hier durften
Simone, Christina und Renate erstmals in ihrer Boulekarriere hinter
der Baden-Württemberg-Fahne und mit Musik auf den Platz einlau-
fen und jede Spielerin wurde einzeln vorgestellt.
Der Gegner, eine Mannschaft, die in 2 Wochen an der Weltmeister-
schaft teilnehmen, machten den Mädels jedoch keine Angst.
Trotzdem flatterten die Nerven, so dass die vorhergehende Leistung
nicht mehr abgerufen werden konnte. Sie machten es ihren Geg-
nern allerdings nicht einfach und erspielten sich immerhin noch 5
Punkte.
Trotzdem waren sie nicht enttäuscht denn der 3. Platz bei einer
Deutschen Meisterschaft ist eine großartige Leistung, von der im
Vorfeld nur zu träumen war.
(sk)

Fußball-Landesliga:
FV Brühl – TSVAmicitia Viernheim 1:1 (0:0)
Es schien alles wieder so zu laufen wie in den vergangenen Spielen.
Ein spätes Tor sollte den FV Brühl erneut um den verdienten Lohn
nach einer engagierten Leistung bringen. Aber dieses Mal rettete
der eingewechselte Burak Karlidag gegen den Favoriten aus Viern-
heim in der Nachspielzeit einen Punkt.
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Die Gäste fanden besser in die Partie und kamen auch schnell zu
ersten Torchancen. Bereits in der vierten Minute war es Tim Heene,
der den enteilten Nelson Nsowah im Strafraum gerade noch den
Ball vom Fuß spitzelte. Der TSV setzte weiter nach und der Ex-
Viernheimer Steven Stattmüller, der dieses Mal das Brühler Tor
hütete, verhinderte gegen Christopher Pisch und erneut Nsowah
einen frühen Rückstand (7.). Auch die nächste Gelegenheit hatte
Nsowah, aber seine Direktabnahme verfehlte das Gehäuse. Der FV
Brühl bekam in der Folgezeit immer mehr Zugriff auf das Spiel, der
wie immer unermüdlich rackernde Roman Spilger wurde im Gäs-
testrafraum nach einer Einzelleistung gerade noch gestoppt (16.).
Der FVB erarbeitete sich jetzt ein Chancenplus. Kai Rohrs Schuss
wurde ins Toraus abgewehrt (17.) und für Spilger war erneut erst
kurz vor dem Torschuss im Strafraum Endstation (25.). Nachdem
auch ein Schuss von Savas Badalak knapp sein Ziel verfehlte (29.),
hatte Markus Schulze die Riesenchance den FVB in Führung zu
bringen. Badalak legte im Strafraum quer, Schulze setzte den Ball
aber freistehend neben das Tor (32.). Pech hatte er kurz vor dem
Halbzeitpfiff, nach einem Konter über Badalak verhinderte ledig-
lich der Torpfosten einen Schulze-Treffer und die fällige Brühler
Führung (45.).
Der zweite Spielabschnitt begann so wie der erste. Viernheim hatte
durch Stanisic die erste Gelegenheit (47.) und ein Rückpass an
Torwart Stattmüller vorbei hatte fasst die Gästeführung gebracht,
Jens Heuberger klärte kurz vor der Torlinie. Auf der Gegenseite
war es Patrik Greulich der mit einer Direktabnahme kein Glück
hatte (64.). Ganz schwer wurde es für den FV Brühl ab der 73.
Minute, nach einer gelb-roten Karte gegen Innenverteidiger Tim
Heene. Nach einem verwandelten Handelfmeter von Stanisic (85.),
sah Viernheim wieder sichere Sieger aus, aber Kalidag kam in der
Nachspielzeit im Strafraum an den Ball und rettete dem FV Brühl
mit seinem Treffer zum 1:1-Unentschieden einen Punkt (93.).
vm
FVB: Stattmüller – Heene, Schulze, K. Heuberger, J. Heuberger,
Müller, Rohr, Badalak, Hanbas, Spilger, Greulich (75. Kalidag)
Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – Turanspor Mannheim 1:3 (1:1)
Bereits in der Anfangsphase verhinderte Brühls Torwart Johannes
Thiel gegen Lividon Gashi (9.), Soner Tokgöz (10.) und Ahmet
Avsar (18.) einen frühen Rückstand. Nachdem Thiel in der 23.
Minute erneut einen Schuss per Fußabwehr auf der Linie geklärt
hatte, fand der FVB etwas besser ins Spiel musste aber in der 26.
Minute dennoch den Rückstand hinnehmen. Tokgöz war nach
einem Freistoß per Kopf erfolgreich. Die Gastgeber blieben die
Antwort aber nicht lange schuldig. Nach einem Querpass von
Christian Distelrath glich Mario Tessitore zum 1:1 aus (31.). Tur-
anspor war aber auch in der zweiten Spielhälfte die bessere Elf
und ging folgerichtig durch einen weiteren Treffer von Tokgöz in
Führung (54.). Tokgöz machte in der 77. Minute seinen Dreierpack
perfekt, er traf zum 1:3-Endstand.
vm
FV Brühl spielt in Gartenstadt
Durch das Unentschieden gegen Viernheim verbesserte sich FV
Brühl auf den 14. Tabellenplatz, ist jetzt aber in der Fußball-
Landesliga die einzige Mannschaft die noch ohne Sieg ist. Das
am Wochenende zu ändern wird allerdings sehr schwer, denn am
Sonntag um 15 Uhr gastiert die Elf von Trainer Bernd Oßwald
beim Tabellenführer VfB Gartenstadt.
Die zweite Mannschaft strebt am Sonntag in der Fußball-Kreis-
klasse A den zweiten Erfolg an. Ebenfalls um 15 Uhr gastiert die
Hoffmann-Elf beim SC Pfingstberg Hochstätt.
Juniorenspiele,
Samstag, 28.09.2013:
E1-Junioren 10:00 FV Brühl – SC 08 Reilingen
E2 10:30 Spvgg 06 Ketsch 2 – FV Brühl
E3 12:30 FV 08 Hockenheim 3 – FV Brühl
Donnerstag, 03.10.2013
D-Junioren 14:00 FV Brühl – SV Waldhof-Mannheim
A-Junioren 19:15 MFC 08 Lindenhof – FV Brühl
vm

FV Brühl empfängt Dossenheim
Bereits unter der Woche geht es in der Landesliga wieder um Punk-
te. Der FV Brühl empfängt am Dienstag, 02. Oktober, den FC
Dossenheim. Anstoß ist um 19 Uhr.
vm

SV Rohrhof – Jugendabteilung informiert
Am 29. September findet in der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
die Einweihungsfeier des neu gestalteten Hofplatzes statt.
Fürs leibliche Wohl sorgt die Jugendabteilung des SV Rohrhof. Es
gibt Weißwurst-Frühstück, kalte alkoholische und nicht-alkoholi-
sche Getränke sowie Kaffee und Kuchen. Durch Ihren Besuch an
diesem Tag unterstützen Sie die Jugendabteilung des SV Rohrhof.
Wir würden uns über zahlreiche Besucher sehr freuen!

Abt. Fußball:
TSG Lützelsachsen – SV Rohrhof 0:2
Den zweiten Saisonsieg fuhr die Mannschaft von Trainer Musie
Sium am vergangenen Sonntag bei der TSG Lützelsachsen ein. Die
Tore zum 2:0-Sieg schossen Marchi und Kotelmann.
DJK Feudenheim – SV Rohrhof II 1:3
Feudenheim ging bereits nach 7 Minuten mit 1:0 in Führung. Es
dauerte 20 Minuten bis die Rohrhöfer Reserve aufwachte und zu
ihrem Spiel fand. Steffen Ramer markierte dann in der 25. Minute
den verdienten Ausgleich zum 1:1. Rohrhof erspielte sich von nun
an Chance um Chance aber dank des gut aufgelegten Schlussmanns
der Feudenheimer ging es mit 1:1 in die Halbzeit. Die 2. Halbzeit
begann so wie die erste aufhörte, aber es dauerte bis zur 85. Minute
bis der Ball im Tor war. Jonas Martin machte mit seinem 6. Treffer
im 5. Spiel das 2:1. Feudenheim warf in den letzten Minuten alles
nach vorne aber kam nicht an der guten Abwehr von Rohrhof vor-
bei. In der Nachspielzeit war es wiederum Martin der das 3:1 und
damit den verdienten Endstand für Rohrhof machte.
Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt FV 03 Ladenburg
Ein Heimspiel bestreitet der SV Rohrhof am kommenden Sonntag
um 15.00 Uhr gegen die Elf von FV 03 Ladenburg, die derzeit
einen Tabellenplatz hinter dem SVR rangiert. Mit einem Sieg über
die Römerstädter kann die Elf von Trainer Sium den Anschluss an
das Tabellenmittelfeld herstellen.
Die zweite Mannschaft empfängt am Sonntag um 12.30 Uhr die
Mannschaft von FC Germania Friedrichsfeld 2 und will in diesem
Spitzenspiel ihre Siegesserie fortsetzen. Sicherlich kein leichtes
Unterfangen gegen den Tabellendritten.
Die Damen spielen am Samstag um 17.00 Uhr bei ESC Blau-Weiß
Mannheim und streben dort ihren ersten Saisonsieg an.
Juniorenvorschau:
Samstag, 28.09.2013
10.00 Uhr E1-Junioren – FV 08 Hockenheim
10.30 Uhr MFC 08 Lindenhof 3 – E2-Junioren
13.00 Uhr D-Junioren – SC Käfertal 3
14.15 Uhr SG Oftersheim 2 – C-Junioren
17.30 Uhr VfR Mannheim 2 – A-Junioren
tk
Fußballvorschau für 03.10.2013 (Tag der Deutschen Einheit):
Die erste Mannschaft empfängt in einem weiteren Heimspiel die
Elf vonASV Feudenheim. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Die zwei-
te Mannschaft erwartet bereits um 12.30 Uhr die Vertretung von
SpVgg 07 Mannheim. Die Damen haben um 15.00 Uhr ebenfalls
Heimrecht gegen die Mannschaft von SC Blumenau.
tk
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Clubmeisterschaften im Mixed 2013 beim TC Brühl

Mixed-Clubmeisterschaften 2013

Bei der Siegerehrung für die diesjährigen Clubmeisterschaften im
Mixed bedankte sich die Präsidentin Birgit Gering zunächst beim
Wettergott, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die fairen
Spiele und bei dem Turnierausschuss für die perfekte Organisation.
Gertie Zimmermann und Wolfgang Möhl hatten nach der Auslo-
sung am Donnerstag, 19.9.2013, die Teilnehmer per E-Mail über
den Spielplan informiert. Bei herrlichem Wetter konnte dann am
Samstag, den 21.9. die Vorrunde mit vielen spannenden Begeg-
nungen ausgetragen werden. In zwei Gruppen spielten 4 bzw. 5
Paarungen nach dem Modus jeder gegen jeden.
Am Sonntag, den 22.9. wurden zunächst die Halbfinale ausgespielt.
Im Finale setzten sich Gertie Zimmermann und Frank Renner mit
6:4 und 6:2 in einem spannenden und ausgezeichneten Match
gegen Christel Oszcipok und Jürgen Braune durch. Auch der 3.
Platz war hart umkämpft. Hier siegten die „Jungen“ (Thomas
Keller und Sonja Sosgornik) gegen die „Senioren“ (Ortrud Wilken
und Wolf-Dieter Neugebauer) mit 6:3 und 6:3. Alle Spiele endeten
fair und verletzungsfrei; „gemeckert“ wurde nur über die eigenen
Fehler.
Zum Abschluss verteilte Birgit Gering bei einem Glas Sekt noch
kleine Präsente an die Sieger und Platzierten und rief für die am
nächsten Wochenende stattfindenden Doppel-Meisterschaften wei-
tere Spieler zur Teilnahme auf.
wm

Neues Angebot Workshop „Qi Gong“
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener
und beweglicher.
Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qi Gong!
Mit Qi Gong können Ihre Gelenke beweglicher, Ihre Bänder und
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe,
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den
ganzen Körper aus.

Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 10 Abende an.
Schnuppertraining am Dienstag, den 2. Okt. 2013,
von 18.50 – 19.50
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
Anschließend findet ab 8.10. 2013, jeweils dienstags,
an 10 Abenden ein Workshop statt.
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener Qi Gong-Formen,
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai
erarbeitet wurden Workshopbeitrag € 50,- pro Person (Mindestteil-
nahme 10 Personen)
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter) oder Christine Brand 06205 – 3 81 10
Neue Angebote beim Tanzsportclub Kurpfalz e.V.
Schnupperabend und neuer Tanzkreis Linedance in Ketsch
Schon lange nicht mehr getanzt und Lust mit viel Spaß etwas Neues
zu lernen?
Dann haben wir genau das Richtige! Line Dance wird, wie der
Name schon sagt, in Linien neben- und hintereinander getanzt. Es
sind festgelegte, sich wiederholende Figuren, die synchron in der
Gruppe getanzt werden. Niemand muss Angst haben, seinem Part-
ner auf die Füße zu treten, denn jeder tanzt „solo“ aber gleichzeitig
und synchron mit anderen. Getanzt wird zu flotten Rhythmen wie
East-Coast-Swing, Cha-Cha, Polka, Rumba oder Walzer und vieles
mehr. Von „Jung“ bis „Jung geblieben“, vom Freizeittänzer bis zum
ambitionierten Turniertänzer, alles ist möglich.
Der Verein bietet einen kostenlosen Schnupperabend für Anfän-
ger und Einsteiger an.
Termin: Dienstag, den 1. Oktober 2013 von 19.00 – 21.00
Ort: Schützenhaus in Ketsch Hockenheimer Straße.
19.00 – 20.00 Anfänger
20.00 – 21.00 Fortgeschrittene
Der Tanzkreis wird geleitet von unserer erfahrenen Trainerin Sabi-
ne Backfisch.
Sie ist seit mehr als 15 Jahren begeisterte „Linedancerin“ und kennt
alle Facetten des Linedance,
Frau Backfisch ist lizenzierte Trainerin und Wertungsrichterin im
Bundesverband sowie anerkannte DTSA-Abnehmerin für Line-
dance.
Meldungen an kontakt@tsc.kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter) oder Sabine Backfisch Ketsch 06202-64304.

Veranstaltungen des Schäferhundevereins Brühl in 2013
An dieser Stelle möchte der Schäferhundeverein Brühl über die
noch bevorstehenden Termine im Jahr 2013 informieren.
Arbeitseinsatz am 26.10.2013
Der Herbst hält Einzug und somit auch das Laub der Bäume, das
sich auf unserem Vereinsgelände niederlässt.
Am 26.10.2013 ab 09:00 Uhr findet der letzteArbeitseinsatz für das
Jahr 2013 statt, zu dem wir viele helfende Hände unserer Mitglie-
der benötigen damit erforderliche Arbeiten noch vor dem Winter
erledigt werden können.
Um für alle fleißigen Helfer nach getaner Arbeit eine stärkende
Mahlzeit bereithalten zu können, tragt euch bitte in die Teilnehmer-
liste am Vereinsheim ein.
Vereinsprüfung am 10.11.2013
Am 10.11.2013 wird die diesjährige Herbstprüfung des Schäfer-
hundevereins Brühl stattfinden.
Als Leistungsrichter erwarten wir Robert Schädler, der in den
Abteilungen Begleithundeprüfung, IPO I, II und III Fährtenprüfung
sowie Ausdauerprüfung Punkte und Prädikate vergeben wird.
Noch sind Startplätze vorhanden.
Bezüglich Teilnahme bitte in die am Vereinsheim aushängende
Liste eintragen oder direkt an Prüfungsleitung Corinna Henk unter
06202 703707 wenden.
Auch Teilnehmer aus anderen Ortsgruppen und Verbänden sind
herzlich willkommen.
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ObedienceWorkshop mit Birgit Funk am 16.11. und 17.11.2013
Der 2 Tage-Workshop mit Birgit Funk ist ausgebucht.
Zurzeit können Anmeldungen sowohl mit als auch ohne Hund nur
auf Warteliste gesetzt werden.
Meisterschaftsfeier am 29.11.2013 im Brühler Hof
Die alljährliche Meisterschaftsfeier wird in diesem Jahr am
29.11.2013 in der Gaststätte des Brühler Hofs stattfinden.
Bitte diesen Termin schon vormerken; weitere Informationen wer-
den an dieser Stelle, auf unserer Homepage und alsAushang folgen.
CoHe

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 19. September begrüßte der 1. Vorsitzender
Ralf Kinzig zu unserer Mitgliederversammlung die Anwesenden
im Vereinsheim.
Hauptthema war die 29. Brühler Straßenkerwe.
Die Kerwe findet vom Samstag 5. bis Montag 7. Oktober statt.
Unsere Anmeldung erfolgte rechtzeitig.
Wie im letzten Jahr bieten wir wieder Bratwurst rot und weiß,
Currywurst und Pommes an. Zum Trinken gibt es Export, Pils,
Weinschorle, Wasser und alkoholfreie Getränke,
Danach wurden die Bestellmengen festgelegt.
Drei Tischgarnituren und ein Kühlschrank werden bestellt.
Die Getränkepreise müssen leider leicht erhöht werden
Für Currywurst und Pommes gibt es Plastikschalen. Pfand 2 €.
Markus übernimmt die Bestellung (Essen, Getränke, Gasflaschen).
Zeltaufbau ist am Freitag, 4.10. ab 17 Uhr.
Eine Helferliste hängt seit 10 Tagen im Vereinsheim.
Wer Zeit und Lust hat, kann sich noch eintragen.
Ralf verkündete, dass ein Schaufenster bei Gredel TV leer ist und
für die nächsten zwei Monate von uns eingerichtet werden kann.
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, beendete der 1. Vor-
sitzende die Mitgliederversammlung.
WH

Alle sind herzlich eingeladen zum Tag der offenen Tür
im Kurpfälzischen Reitverein Brühl mit großem Reiterflohmarkt
Samstag, 05.10.2013 von 12 – 17 Uhr
Es erwarten Euch:
- Stallführungen
- Reiterspiele der Vereinsjugend
- Ponyreiten
- Waffel- und Crêpesverkauf der Reiterjugend
- warme Speisen, Kaffee und Kuchen, Getränke
es findet ein großer Reiterflohmarkt statt, angeboten werden
- Reitkleidung, Stiefel etc.
- Trensen, Lederzeug
- Decken
- Sättel
Für den Flohmarkt können auch eigene Stände aufgestellt werden.
Die Standgebühr beträgt 10 € und 1 Kuchen.
Die angebotenen Sättel können inAbsprache mit Frau Storf auspro-
biert werden. Anmeldung für einen Stand bei Silvia Storf, Tel. 0174
215 2649 oder Sylvia Richter-Rück, Tel. 0171/283 3046

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 2. Oktober um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-

zingen zusammen. Es spricht Mathias Mitterle aus Bensheim über
die Schuhversorgung bei Diabetes. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 16. Oktober, ab 16.30 Uhr
im Gasthaus „Zum Storchen“.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Besucher, egal ob Diabetiker
oder nicht, willkommen.

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 11.00 – 15.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag 09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931 – 424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931 – 424.

Reit- u. Fahrverein
Mannheim-Friedrichsfeld e.V.

Pferdeland Kollerinsel
Kollerhof – 67166 Otterstadt/Brühl

Tel.: 06232 68700 – Fax: 06232 6870199
www.kollerinsel-pferdeland.de

Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis
Kind willkommen
Ein Besuchsangebot für Familien mit einem neugeborenen Kind
Die Geburt eines Kindes bedeutet Veränderung des Gewohnten und
ist manchmal auch eine Herausforderung für die Eltern. Schön ist
es zu wissen, wo es Angebote und Unterstützung gibt, um andere
Eltern zu treffen, an einem Kurs teilnehmen zu können oder einfach
die eine oder andere Fragen beantwortet zu bekommen.
In dieser neuen Lebenssituation möchte der Rhein-Neckar-Kreis
Familien unterstützen und hat diese Aufgabe den Beratungsstellen
des Diakonischen Werkes im Rhein-Neckar-Kreis übertragen. Das
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Diakonische Werk im Rhein-Neckar-Kreis berät unter anderem in
den Bereichen Schwangerschaft sowie Ehe- und Familienberatung.
Die Beraterinnen des Diakonischen Werkes verstehen sich dabei
als Ansprechpartnerinnen für Fragen rund ums Elternsein und
die Entwicklung des Kindes. Sie bieten den Eltern ein einmaliges
Informationsgespräch in der Beratungsstelle oder einen Informati-
onsbesuch zu Hause an. Bei Bedarf informieren sie über weiterfüh-
rende Beratungs- und Hilfsangebote vor Ort.
Wir informieren und beraten:
- zu Familie und Partnerschaft,
- zu Alltag und Entwicklung des Kindes,
- zu Kurs- und Gruppenangeboten, z.B. Stillgruppen, PEKIP,
STÄRKE-Kurse oder Krabbelgruppen,

- zu Kinderbetreuung, Tagespflege und zu familienentlastenden
Hilfen,

- zu finanziellen Fragen und möglichen Hilfen und Leistungsan-
sprüchen.

Erstkontakt: Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis,
Dienststelle Heidelberg, Friedrich-Ebert-Anlage 9, Tel. 06221
97200

Neueröffnung „Nachhilfe A –Z“
Die neu eröffnete Nachhilfe A-Z unter Leitung von Antje Maric,
welche eine langjährige Erfahrung auf diesem Gebiet mitbringt,
bietet in ruhiger Lernatmosphäre ein Programm für alle Schüler
von Grund-, Haupt-, Werkreal-, Realschulen und Gymnasien bis
hin zu Berufskollegen in allen Fächern an. Weiter im Angebot
stehen Prüfungs- und EuroCom-Vorbereitungen. Generell werden
die Schüler entweder einzeln oder in Kleingruppen zu maximal
4 Schülern, alters- und fachhomogen betreut. Hauptmerkmal der
Nachhilfe A-Z ist, dass die Schüler dort abgeholt werden, wo sie
stehen und ein gemeinsamer Weg gesucht wird, um eine optimale
Weiterentwicklung zu gewährleisten. Die Nachhilfe A-Z steht im
ständigen Kontakt mit den örtlichen Schulen, um die besten Ergeb-
nisse erzielen zu können. Die Nachhilfeschule befindet sich in der
Mannheimer Straße 11 in Brühl und ist montags bis freitags von
13-18 Uhr und nach Absprache geöffnet.
Text Michael Grass

Bürgermeister Dr. Göck freut sich über das neue Geschäft im Orts-
kern und wünschte Frau Maric viel Erfolg

Der NABU lädt zum September-Stammtisch ein. Die Exkursionen
der vergangenen Sommersaison sollen alle besprochen werden sowie
natürlich Neuigkeiten aus den fünf Gemeinden. Bald beginnen auch
die typischen Herbstarbeiten wie „Nistkasten-Reinigen im Schloss-
garten“ und wollen geplant sein. Wer Lust hat, beim Stammtisch am
Montag, den 30. September dabei zu sein, ist herzlich eingeladen. Er
beginnt um 19.30 Uhr und findet im Café Montreux (DJK Vereins-
heim), Hockenheimer Landstraße 7a in Schwetzingen statt.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Computertisch (Holz u. Metall) Tel. 7 27 62 AB
1 Phoenixpalme und 1 Oleander,
jeweils im Kübel Tel. 70 28 61

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 29.09.2013
10:00 Uhr „Die Welt, in der wir leben, beweist die Existenz

Gottes“
12:30 Uhr „Resisting the Spirit of the World” (englisch)

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Juli: „Wer ist in
Wirklichkeit der treue und verständige Sklave“
gestützt auf Matthäus 24:45

Donnerstag, 03.10.2013, Freitag, 04.10.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der vierte Teil von Kapitel 14 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Was der Neue Bund für dich bedeutet“
(Was der Neue Bund heute und in Zukunft bewirkt
/ Warum kannst Du für den Neuen Bund dankbar
sein?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
Galater 1-6 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Warum gibt es so viele Religionen?“
und „Warum Jehova die Anbetung gebührt“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

Betriebs-
besichtigungen
in der Region

Was passiert hinter den Kulissen der SAP-Arena?
Oder einer Brauerei?

Viele Angebote zu Betriebsbesichtigungen
und weitere Ausflugsziele finden Sie im
Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000



8. „Nacht der Ausbildung“ in Mannheim:

Spannende Berufe live vor Ort erleben
(pi/red). Den Schulabschluss fast in der Tasche und noch keine 
Vorstellung von der Berufsausbildung? Bei der achten „Nacht 
der Ausbildung“ in Mannheim am Freitag, 27. September, fi n-
den interessierte Jugendliche von 17 Uhr bis 23 Uhr vielfältige 
Angebote für eine spannende berufl iche Perspektive.

Die Berufswahl fällt Jugendli-
chen oft nicht leicht. Um ihnen 
die Suche nach dem richtigen 
Ausbildungsplatz  oder Stu-
diengang zu erleichtern, bie-
tet Mannheims achte Nacht 
der Ausbildung Jugendlichen, 
deren Eltern sowie Freunden 
auch in diesem Jahr wieder 
einen Blick hinter die Kulissen 
der beteiligten Unternehmen. 

Bereiche

Insgesamt werden über 40 ver-
schiedene Ausbildungsberu-
fe sowie Studiengänge an der 
Dualen Hochschule Baden-
Württ emberg aus den Berei-
chen Betriebswirtschaft, Infor-
mationstechnik, Naturwissen-
schaften, Technik und  Ver-
waltung vorgestellt. Bei der 
Veranstaltung sind die Besu-
cher mitt endrin in der Aus-
bildung, erleben zahlreiche 
Arbeitsprozesse live vor Ort in 
den Ausbildungsbereichen der 
Unternehmen und haben die 
Möglichkeit, unmitt elbar Kon-
takt zu den Ausbildern sowie 

Auszubildenden aufzuneh-
men. So können die künftigen 
Bewerberinnen und Bewer-
ber in persönlichen Gesprä-
chen konkrete Fragen zu den 
einzelnen Berufen stellen und 
sich auf diese Weise ein umfas-
sendes Bild über das Ausbil-
dungsspektrum jedes einzel-
nen Unternehmens machen. 
Die qualifi zierte Ausbildung 
von Schulabgängern ist wich-
tiger denn je. Darin sind sich 
die Unternehmen einig und 
stellen sich den Herausforde-
rungen auf dem Ausbildungs-
markt. 

Kompetenzen

Heute müssen oft nicht mehr 
‚nur’ berufsspezifi sche Inhal-
te vermitt elt werden, sondern 
auch allgemeine Fertigkeiten 
wie ausreichende Sprach- und 
Mathematikkenntnisse, soziale 
und persönliche Kompetenzen 
wie Kritik- und Teamfähigkeit, 
Pünktlichkeit oder Durchhal-
tevermögen. Dieter Wachen-
feld, Ausbildungsleiter bei 

John Deere und Initiator der 
„Nacht der Ausbildung“, setz t 
auch in Zukunft auf eine star-
ke Ausbildung in den Unter-
nehmen: „Gut ausgebildete 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sind die Voraussetz ung 
dafür, dass sich die Unterneh-
men auch in Zukunft im Wett -
bewerb behaupten können.“ 

Speeddating

Die IHK Rhein-Neckar und 
die Agentur für Arbeit Mann-
heim bieten als Kooperations-
partner der „Nacht der Ausbil-
dung“ bereits ab 14 Uhr inte-
ressierten Jugendlichen und 
ihren Eltern Tipps rund um 
die Themen Talentcheck und 
Berufswahl sowie zum Ablauf 
der Veranstaltung. 
Beim Speeddating der IHK 
Rhein-Neckar im Unter-
geschoss des Mannheimer 
Hauptbahnhofes haben Schü-
lerinnen und Schüler Gele-
genheit, kurzfristig einen noch 
freien Ausbildungsplatz  für 
das Ausbildungsjahr 2013 zu 
erhalten. Zehn Minuten Zeit 
haben die Jugendlichen, um 
sich bei den teilnehmenden 
Unternehmen vorzustellen 
und gleich ihre Bewerbungs-
unterlagen abzugeben. 

Tipps und Tricks

Die IHK Rhein-Neckar infor-
miert dort zudem über IHK 
Ausbildungsberufe. Eine Vor-
anmeldung der Jugendlichen 
ist nicht notwendig. Außer-

dem informieren die Unter-
nehmen vor Ort über die ab 17 
Uhr beginnende „Nacht der 
Ausbildung“. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren kön-
nen sich die Jugendlichen im 
Berufsinformationszentrum 
(BIZ) Mannheim der Agen-
tur für Arbeit im Quadrat 
M3a über Berufe informieren. 
Ein Rundum-Sorglos-Paket in 
Sachen Bewerbung rundet das 
Angebot ab. Mit fachkundiger 
Hilfe können die Besucherin-
nen und Besucher ihre Bewer-
bungsunterlagen einschließ-
lich Foto erstellen. Alle Unter-
lagen werden auf einem USB-
Stick gespeichert und können 
mit nach Hause genommen 
werden. Zusätz lich erhalten 
die jungen Leute professio-
nelle Tipps zur richtigen Vor-
bereitung auf Vorstellungsge-
spräche.

Kostenloser Shuttleservice 

Ein kostenloser Shutt lebus 
verbindet auch in diesem Jahr 
wieder die Unternehmen im 
15-Minuten-Takt miteinander. 
Von jedem Unternehmen aus 
können die Besucher in die 
Nacht der Ausbildung starten. 
Experten der Berufsberatung 
der Mannheimer Arbeitsagen-
tur sind an den Bushaltestellen 
und beantworten Fragen zu 
Berufen und Ausbildungsgän-
gen der teilnehmenden Orga-
nisationen und Unternehmen. 
Weitere Informationen gibt es 
im Internet: www.mannheims-
nacht-der-ausbildung.de 

14 Unternehmen öffnen zwischen 17 und 23 Uhr ihre Ausbildungs-
bereiche. Mit dabei: Ausbildungsplatz-Speeddating der IHK Rhein-
Neckar im Hauptbahnhof  Foto: Archiv

Bilfi nger in der Krise

Weltweiter Stellenabbau geplant
Mannheim. (red). Der Baukon-
zern Bilfi nger kündigte am ver-
gangenen Donnerstagabend 
ein knallhartes Sparprogramm 
an. Bis 2015 sollen insgesamt 
1.250 Stellen weltweit abgebaut 
werden. Auch die innerbetrieb-

liche Struktur soll grundlegend 
verändert werden. Dadurch 
will Bilfi nger jährliche Einspa-
rungen von 80 bis 90 Millionen 
Euro erzielen. Am Aktienmarkt 
wurde die Mitt eilung verhalten 
positiv aufgenommen.
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Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 39
mittel

5 3 2 9

1 3 2

5 7 4 8 1

7 4 9 2

8 2 1

5 9 6 3

4 1 8 6 9

2 4

7 5 1 8

Wanderrouten
in der Region

Auf Schusters Rappen die Region erkunden
und erleben.

Viele Wanderrouten und weitere Ausflugsziele
finden Sie im Freizeitführer auf

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag
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Die Fachgeschäfte bürgen

für Qualität & Service.� �
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Trauerseite

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Trauerseite

Nachruf
Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer
ist die Trennung. Aber die Dankbarkeit verwandelt die
Qual der Erinnerung in eine stille Freude. Man trägt das
vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, sondern
wie ein kostbares Geschenk in sich.
Wir trauern um unser Vereinsmitglied, Frau

Brigitte Wippert
* 28.11.1960 † 20.09.2013

Sie war unserem Verein jahrelang treu verbunden
und hat sich durch ihren Einsatz im Verein besonders
verdient gemacht.
Mit Brigitte Wippert haben wir eine treue, allseits
beliebte Kameradin und eine gute Freundin verloren.
Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrem Mann und ihrem
Sohn.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und
werden ihr Andenken in Ehren bewahren.

Vorstandschaft und Mitglieder

Beim Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa

Erich Harsch

wurden uns sehr viele Zeichen der Anteil­
nahme entgegengebracht. Dafür bedanken
wir uns herzlich.

Eva, Steffen und Tom

Brühl­Rohrhof, im September 2013

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwieger­
vater, Opa und Schwiegersohn

Helmut Stärk
* 27.10.1944 † 11.09.2013

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen für die
tröstenden Worte, Herrn Dr. Schnepf mit Team für
die langjährige ärztliche Betreuung, dem Pflegedienst
Triebskorn für die liebevolle Pflege sowie allen, die ihm
das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Marianne Stärk

Brühl, im September 2013
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Stellenmarkt Regional

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, moti-
viert und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit der DRF-Luftrettung.
Für den Standort Mannheim suchen wir Mitarbeiter für den
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung.
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
unter der Tel.-Nr. 06204 607881

Gaststätte „Zum alten Fritz“
Ketscher Landstr. 13, 68723 Schwetzingen

Wir suchen ab sofort für unser neues Lokal in Ketsch

Koch/Köchin, erfahrene Küchenhilfe und
Servicekräfte mit Erfahrung, auf 450-€-Basis.

Tel. 06202 5777637

Zahnmed. Fachangestellte/-r gesucht
Moderne Zahnarztpraxis sucht selbständig arbeitende/-n

ZFA oder ZMP
für die Tätigkeitsbereiche Assistenz und Prophylaxe.

Eva Nicole Meyer, Fachärztin für Zahnheilkunde
Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl, Tel. 06202 71273

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
bei übertariflicher Bezahlung:

Info-Telefon: 06202 8594697
info@mfd-service.de | www.mfd-service.de

Mannheim-Rheinau-Hafen
• 1 Staplerfahrer m/w, mit oder ohne Schein
Hockenheim-Talhaus
• 1 Staplerfahrer m/w, mit oder ohne Schein
• 1 Mechatroniker m/w Sehr liebe Labrador Hündin (3 Jahre) sucht

tierliebe, vertrauensvolle Person
die mit ihr zusammen 3- bis 4-mal die Woche nachmittags
gegen 15 Uhr Gassi geht. Erfahrung mit Hunden wäre wün-
schenswert. Bitte auf dem AB den Namen und die Telefon-
nummer angeben, wir rufen zurück. Tel. 06202 5772638

• PROJEKTIERUNG UND
FERTIGUNG VON SONDERMASCHINEN
& PRODUKTIONSANLAGEN

• KONSTRUKTION
• KOMPLETTLÖSUNGEN
• STEUERUNGSSYSTEME &
SCHALTSCHRANKBAU

• AUTOMATISIERUNGSTECHNIK
• MONTAGE UND INBETRIEBNAHME

Wir sind ein Unternehmen, das erfolgreich auf dem Gebiet der
Spezialmaschinen und Anlagentechnik tätig ist. Das Leistungs-
spektrum erstreckt sich von der Konstruktion, Fertigung, Montage bis
hin zur Produktionsanlage, im kompletten Bereich der Mechanik und
Automatisierungstechnik.

Wir stellen ein:

Konstrukteure und techn. Zeichner
(Ingenieur/Techniker/Meister)
zur selbständigen Projektierung sowie Konstruktion von Sonder-
maschinen und Anlagen auf AutoCAD 2D und Inventor 3D.

Mechaniker
(Werkzeugmacher/Maschinenschlosser/Maschinenbauer)
für die Fertigung, Bau, Montage und Installation von Sonder-
maschinen und Anlagen bei uns im Hause sowie im In- und Ausland.

Projektingenieur Elektrotechnik
(Ingenieur/Techniker/Meister)
Sie besitzen eine abgeschlossene technische Ausbildung mit Fach-
kompetenz in der Elektrotechnik, sicheren Umgang mit EPLAN
CAE-System, Schaltanlagenprojektierung, Automatisierungstechnik,
Antriebstechnik, SPS-Steuerungen (Siemens S7/WinCC) sowie die
Inbetriebnahme von Sondermaschinen.

Elektriker (Elektromechaniker)
für die Installation im Sondermaschinen- und Anlagenbau bei uns im
Hause sowie im In- und Ausland.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Ritz Maschinenbau GmbH • In der Breitwiese 4 • D-76684 Odenheim
Tel. 07259 / 910 910

SONDERMASCHINEN VON FERTIGUNG

Dringend gesucht!!!
Die Firma Eisenberg sucht dringend

Maurer oder Bauhelfer
zum schnellstmöglichen Eintritt.
Führerschein ist zwingend erforderlich.

Bitte melden Sie sich unter der Tel.-Nr. 0171 6925355
oder schriftlich unter der Adresse:

Fa. Helmut Eisenberg
Verl. Triebstr. 40, 68542 Heddesheim

Suche freundl. und flexiblen
RENTNER/-IN (450-€-Basis)
für Apotheken-Auslieferungstouren (Tag od. Nacht).
Bitte ab 16:00 Uhr: Tel. 06202 9259941

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Immobilienguide

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Beraten  Planen  Bauen  Sanieren
Profitieren auch Sie bei Wohnhauserweiterung, Umbau, Sanierung, Energieein-
sparung, Aufstockung, Neubau, Badsanierung ... von über 25 Jahren Erfahrung.
Ihr Partner für Wohn- u. Gewerbebau in der Metropolregion Rhein-Neckar

Kostenlose Erstberatung für Ihr Bauvorhaben
Tel. 06202 5772756

www.gawi-planbau.de

Sie wollen Ihre Immobilie
verkaufen oder vermieten?

Wählen Sie IhrenMakler vor Ort, denn er betreut Sie bestens!
Wir finden für Sie den richtigen Käufer oder Mieter und erledigen

alle anfallenden Arbeiten. Für Sie kostenfrei!

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

www.knopf-immobilien.de • 06227 55083
St. Leon, EFH, 6½ ZKB, Do.-Gara., 520 m² Grdst. € 309.000,-
St. Leon, DHH, 5½ ZKB, EBK, 180 m² Wohnfl., Do.-Gara. € 900,- + NK
Walldorf, frei st. EFH, 4½ ZKB, EBK, Do.-Gara. € 950,- + NK
Kirrlach, 3½ ZKB, Balk., 98 m² € 460,- + NK
Neulußheim, 3½ ZKB., Balk., 100 m² Wohnfl. € 670,- + NK
Reilingen, gut ausgest. Gew.-Obj., 160 m² Nutzfl. € 700,- + NK + MwSt.

Suche für SAP-Mitarbeiter u. a. Kunden
Haus oder große Wohnung zum Kauf/zur Miete

2½ Zimmer, Küche, Bad
72,5 m², EG, Balkon, Keller,
Kaltmiete € 506,- + NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Brühl: 2 ZKB
mit ca. 63 m² Wohnfl., 1. OG, Keller, Loggia, TG-
Stellplatz, Kaltmiete € 440,- + € 30,- Stellpl. + NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Vermietung
Schwetzingen: 2-Zimmer-Wohnung mit sehr gr. Terrasse,
Wohnfl. ca. 65 m², Stellpl. € 25,- € 395,– + NK
Rheinau-Süd: 2 ZKB mit Loggia und TG-Stellplatz,
Wohnfl. ca. 65 m², TG-Stellpl. € 40,- € 420,– + NK
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon, TL-Bad,
Wohnfl. ca. 92 m², Garage € 40,- € 540,– + NK
Plankstadt: 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon, TL-Bad,
Wohnfl. ca. 108 m² € 750,– + NK
Brühl: 3-ZKB-Penthouse-Wohnung, mit gr. Terrasse
und Blick auf den Steffi-Graf-Park, Wohnfl. ca. 106 ² € 790,– + NK

Verkauf
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse
und Blick in die Rheinauen,
Wohnfl. ca. 94 m², TG-Stellplatz € 182.000,–
Brühl-Rohrhof: Reihenmittelhaus in sehr guter Lage,
Wohnfl. ca. 130 m², Grundst. ca. 180 m² € 298.000,–

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de

Immobilien-Kompetenz seit 21 Jahren
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Immobilienguide

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Str. 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092

Kanzleifilm und weitere Informationen:

www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Brühl, Mannheimer Str. 17 B, 4. OG, Lift

3 ZKB, ca. 92 m², TG, Parkett, Gäste-WC, Bad/WC/Wanne/
DU, Abstellraum, EBK, Dachterrasse, € 145.000,-
zzgl. Käuferprovision
Immokontakt Immob., Tel. 06221 863220
E-Mail: gisela.illig@googlemail.com

Brühl, Fliederweg

Tiefgaragenstellplatz zu verkaufen

Tel. 01573 7645484

Zu vermieten!
Freifläche bis ca. 800 m² auf eingefriedetem u.
abgeschlossenem Gewerbe-Betriebsgrundstück
in Reilingen zu vermieten.

Tel. 06205 16733

Zu vermieten in Brühl, ab 15.11.2013

2 ZKD, ca. 62m², großeWohnküche, TL-Bad mit
Dusche, Laminat, Nachtspeicherheizung, Kellerraum und
evtl. Garage (€ 50,-), Miete € 390,- + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 71443

Seriöser Privatsammler
kauft alte Reklameschilder, Porzellan, alte Nähmaschinen/Schreibmaschinen, alte Ferngläser/
Brillen, alte Handtaschen, alte Puppen, alte Pfeifen, alte Münzen, alte Bronzefiguren, Kuchen-
formen (Kupfer), Zinn, Teppiche, alte Pelze, alte Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren,
alte Kronleuchter, alte Hirschgeweihe, Orden – gesucht; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Telefon 0152 27008259

Achtung! Achtung!


















!Suche Laufpartnerin!
Bin 50 Jahre alt, weiblich und suche für dasWochen-
ende (Samstagfrüh oder Sonntagfrüh 8 Uhr) eine
nette Laufkollegin, die mit mir ca. 1 Stunde joggt.
Würde mich sehr freuen, wenn sich jemand bei mir
meldet. Tel. 0172 3070524

Abschied aus gesundheitlichen Gründen
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge
möchte ich mich von meinen lieben Kunden nach
48-jähriger Frisörtätigkeit verabschieden.

Ich sage euch allen einDankeschön für die
harmonische Zusammenarbeit!

EureMargret Mecking

Danke ...
... sagen wir allen, die unsere Hochzeit durch
liebe Glückwünsche und wundervolle Ge-
schenke so unvergesslich gemacht haben!

Susanne & Frank
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Mittagstisch
Tagesessen gut und preiswert

Fotos: Thinkstock

Steuerberaterin Silke Meinhardt
Diplom-Kauffrau

Tätigkeitsschwerpunkte:
Einkommensteuererklärungen

für Selbständige und Privatpersonen,
Buchhaltungen, Lohnberechnungen,

Jahresabschluss für Gewerbetreibende,
Existenzgründungen

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 06202 24425
Sckellstr. 15, 68723 Schwetzingen
E-Mail info@meinhardt-stb.de

You‘d like to
speak better
english?
Dann komm‘ zum B.A.Z. Center Mannheim und lerne Englisch,
Business Englisch oder nutze jederzeit unser E-Learning Programm.

Ein junges TeamvonMuttersprachlern erwartet Dich
Infos unter www.baz-center-mannheim.de

B.A.Z. CenterMannheim, Besselstr. 25, 68219Mannheim
Tel. 0621 8455-115, baz-center-mannheim@web.de

Restaurant „Filzkugel“
mit großer Terrasse im Tennisclub Brühl

Deutsche und böhmische Küche

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag - Freitag 11:00 - 14:00 und ab 16:30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11:00 Uhr
durchgehend warme Küche

Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.
Familie Resler

Telefon 06202 74736 oder 0172 5255449
E-Mail: filzkugelrestaurant@yahoo.de

Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

Der Herbst ist da und wir haben täglich frische und haus­
gemachte Gerichte auf unserer Speisekarte

• täglich wechselnder Mittagstisch
• ab 3.10. spezielle Oktoberfestkarte
• ab 3.11. traditionelle Martinsgans

Gerne nehmen wir Ihre Reservierungen für Weihnachtsfeiern,
Familienfeiern, Wochenend­Brunch und andere Festivitäten
entgegen.
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern
Sand, Kies und Splitt
– auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Mini-
Container

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68723 Schwetzingen
Tel. 06202 1265320

68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 702777

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill
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Film der Woche

Als Top-Vertreter können Bil-
ly und Nick im Grunde alles
verkaufen, sogar sich selbst,
als sie überraschend ihren
Job verlieren und beim In-
ternetriesen Google um eine
der heiß begehrten Prakti-
kantenstellen kämpfen.

Obwohl sie keine Ahnung
von der digitalen Welt ha-
ben und unter ihren bril-
lanten Konkurrenten als Di-
nosaurier gelten, die sich in
einer anderen Zeitzone ver-
irrt haben, zeigen Billy und

Nick der ungläubigen jun-
gen Generation, was Team-
spirit, Lebenserfahrung und
Selbstbewusstsein bewirken
können.

PRAKTI.COM

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: prakicom1000

26.09.–02.10.2013KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Dampfnudelblues. Ein Eberhoferkrimi l FSK 12 l
Fr/Sa 17:15; 23:00 Uhr
Der Geschmack von Apfelkernen l FSK 12 l
17:00; Do–Sa, Mo–Mi 15:00; Do–Di 20:00;
Mi 20:15; Fr/Sa 23:00 Uhr
Keinohrhase und Zweiohrküken l FSK 0 l
14:45; Do–Sa, Mo–Mi 14:15 Uhr
Not Fade Away l FSK 6 l
Do, So–Mi 17:15; Fr/Sa 22:15 Uhr
V8 – Du willst der Beste sein l FSK 0 l
15:00, 17:30 Uhr
AKTUELL
Da geht noch was l FSK 6 l
14:45, 17:30, Do–Sa, Mo–Mi 20:15 Uhr
Das Pferd auf dem Balkon l FSK 0 l 14:15 Uhr
(Nice Price: So für 3 €)
Die Alpen – Unsere Berge von oben l FSK 0 l
Do–Sa, Mo–Mi 18:00; So 17:00 Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l 14:30 Uhr
Feuchtgebiete l FSK 16 l
16:30; Fr–Di 19:30; Fr/Sa, Mi 22:15 Uhr
Mr. Morgan‘s Last Love l FSK 0 l 16:45 Uhr
Paranoia – Riskantes Spiel l FSK 12 l
Do–Sa, Mo/Di 20:15; So 20:00; Fr/Sa, Mi 22:45 Uhr
Paulette l FSK 12 l Do–Sa, Mo–Mi 19:45 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l 14:00 Uhr
Zwei Leben l FSK 12 l
16:45; Do–Sa, Mo/Di 19:30; So 19:45 Uhr
(Nice Price: So 19:45 Uhr für 5 €)
OV
Zwei Leben (OmU–versch. Sprachen) l FSK 12 l
Mi 19:30 Uhr
The Internship l FSK 6 l
Do–Di 20:00; Fr/Sa 23:00; Mi 22:30 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l Do–Sa, Mo/Di 20:15 Uhr
Preview: Rush l FSK 12 l Mi 19:30, 22:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 0 l So 20:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l Fr/Sa, Mi 23:00 Uhr
We are the Millers l FSK 12 l Fr/Sa, Mi 22:15 Uhr
SPECIAL
Regisseurbesuch:
Global Player – Wo wir sind isch vorne l FSK 0 l
Do 19:30 Uhr
Preview: Gravity, 3D l FSK 12 l Mi 20:00, 22:45 Uhr
Polizeiruf live im Kino: Kinderparadies l FSK 12 l
So 20:15 Uhr
Preview: Rush – Alles für den Sieg l FSK 12 l
Mi 20:00, 23:00 Uhr
Preview: Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum
l FSK 0 l So 14:15 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
2 Guns l FSK 16 l
Do/Fr, Di/Mi 16:30, 19:45, 23:00; Sa/So 15:00,
16:45, 19:45, 23:00; Mo 16:30, 20:00, 23:00 Uhr
Keinohrhase und Zweiohrküken l FSK 0 l
Do/Fr, Mo/Di 15:30, 18:00; Sa/So 13:45, 17:45;
Mi 15:30 Uhr
Keinohrhase und Zweiohrküken, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:30; Sa/So 14:30 Uhr
Prakti.com l FSK 6 l
Do/Fr, Mo/Di 16:15, 19:45, 23:00; Sa/So 14:30,
16:30, 19:30, 22:45; Mi 17:45, 19:45, 23:00 Uhr
V8 – Du willst der Beste sein l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:45, 17:15; Sa/So 14:00, 17:30 Uhr
AKTUELL
Chroniken der Unterwelt – City of Bones l FSK 12 l
Sa/So 16:15 Uhr
Conjuring – Die Heimsuchung l FSK 16 l
Do/Fr, Mo/Di 22:30; Sa/So, Mi 23:00 Uhr
Dabbe – Fluch der Dämonen l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 22:30; Sa 23:00 Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l Sa/So 14:45 Uhr
Die Schlümpfe 2, 3D l FSK 0 l Sa 14:15 Uhr
Elysium l FSK16 lDo/Fr,Mo–Mi21:00;Sa/So20:00Uhr
Ich–Einfachunverbesserlich2 lFSK0lSa/So13:45Uhr
Lone Ranger l FSK 12 l Do 19:30; Sa 19:15 Uhr
Lost Place, 3D l FSK 12 l
So 16:00 Uhr (Nice Price: So für 8 €)
Pain & Gain l FSK 16 l
Do/Fr, Mo/Di 19:15; Sa/So 21:00; Mi 22:30 Uhr
Percy Jackson: Im Bann des Zyklopen, 3D l FSK 12 l
Sa 16:00 Uhr
Planes l FSK 0 l Do/Fr, Mo–Mi 16:00: Sa/So 13:30 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l Do/Fr, Mo–Mi 19:30;
Sa/So 19:00 Uhr (Nice Price: Di für 5 €)
Riddick – Überleben ist seine Rache l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 20:00, 23:00; Sa/So 19:30, 22:45 Uhr
(Nice price: So 19:30 Uhr für 5 €)
The World‘s End l FSK 12 l
Do/Fr, Mo, Mi 16:15; Sa/So 18:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l Do/Fr, Mo/Di 17:45,
20:30, 22:45; Sa/So14:00, 17:30, 20:45, 22:45;
Mi 19:30, 22:45Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l Do/Fr, Mo 17:15, 20:15,
23:00; Sa/So 17:15, 20:00, 22:00; Di 16:45, 20:15,
23:00; Mi 17:15, 19:45, 23:00 Uhr
OV
2Guns l FSK16 l Do/Fr,Mo–Mi20:00; Sa/So20:15Uhr
One Direction: This is Us, 3D (engl. OmU) l FSK 0 l
Sa/So 17:00 Uhr
The World‘s End l FSK 12 l So, Di 20:00 Uhr
SPECIAL
L–Filmnacht: Albert Nobbs l FSK 6 l Fr 20:00 Uhr
Heroes by Nature: Storm Surfers, 3D l FSK 12 l
Di 17:15 Uhr
Preview: Liberace l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Cappukino: Liebe und andere Turbulenzen l FSK 0 l
Mi 14:30 Uhr
Preview: Metallica – Through The Never, 3D
l FSK 16 l Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr
Preview: Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum,
3D l FSK 0 l So 14:15 Uhr
Iron Sky – Directors Cut l FSK 16 l
Do–So, Di/Mi 23:00 Uhr

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · KEIN RuhETaG

Sa., 28.09.2013, ab 10 Uhr
ErStES SCHLACHtFESt

nach der Sommerpause
Es laden ein: Claudia, Bernhard und team
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Motorwelt

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Fotos: Thinkstock

Markentreue junger Autofahrer

(ADAC). Im Vergleich zu anderen Altersgruppen ist Markentreue
zum eigenen Auto bei jungen Fahrerinnen und Fahrern zwischen
18 und 29 Jahren besonders wenig ausgeprägt. Eine aktuelle Un-
tersuchung des ADAC Kundenbarometers zeigt: Jeder Vierte
plant seiner aktuellenMarke beim nächsten Autokauf den Rücken
zu kehren und auf ein Modell der Konkurrenz umzusteigen. Ein
Beispiel für die Wechselbereitschaft bei jungen Menschen ist der
Kia Cee‘d. Das Modell des koreanischen Herstellers glänzt im
ADAC Kundenbarometer mit guten Zufriedenheitswerten und
einem guten vierten Platz gleich hinter der Mercedes C-Klasse,
dem Audi A3 und dem Audi A4. Dennoch kann der Kia seine ho-
hen Zufriedenheitswerte nicht so gut inMarkentreue umwandeln,
wie dies bei Mercedes oder Audi der Fall ist. Jeder vierte Cee‘d-
Fahrer (24,3 Prozent) plant beim nächsten Autokauf einer ande-
ren Marke den Vorzug zu geben. Das entspricht der allgemeinen
Wechseltendenz von jungen Autofahrern. In den Top 10 der Mo-
delle mit guten Zufriedenheitswerten hat nur Mini einen schlech-
terenWert als der Cee‘d. 36,4 Prozent der Fahrer wollen dieMarke
wechseln. Aus dem Hause BMW kommt aber auch das Modell,
das den geringsten Fremdgeh-Effekt auslöst: Von den jungen 1er-
Fahrern haben nur 7,9 Prozent vor, künftig in einemModell eines
anderen Herstellers unterwegs zu sein.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

0176 82192323  Karlstr. 44  68723 Schwetzingen
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www.nie-mehr-feuchte-wände.de

 ohne Chemie
 ohne Erdarbeiten
 ökologisch
 zuverlässig
 günstig

Domus Beratung und Bauservice
69469 Weinheim, info@lojen.de

Rufen Sie uns an! 06201 875696
oderMobil unter 0171 7900708

Auch alte
Keller werden
wieder trocken.

mit 100%iger
Erfolgs-
garantie

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Edenkoben
In den Seewiesen, 67480 Edenkoben
Telefon 06323 80128
E-Mail: edenkoben@biffar.de

Mannheimer Landstraße 15  68782 Brühl/Baden  Telefon 06202 9479966  www.heckert-markisen.de

Herzlich willkommen heißen
wir auch unsere Gastfirma

die mit ihren Edelstahl-
Produkten präsent sein wird.

Sonnensegel • Neubespannungen • Insektenschutz • dazugehörende Reparaturen aller Art
Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird (Albert Camus)
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem

am Samstag, 28. September und Sonntag, 29. September von 11 bis 18 Uhr.

Wintergärten Haustüren + FensterMarkisenÜberdachungen

Wir öffnen für Sie unsere Ausstellung und freuen uns auf
Ihren Besuch. Tolle Sonderaktionen warten auf Sie!
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Bayerischer Brunch
am 6. Oktober 2013

„O‘ zapft is“
Brunch ab 11:00 bis 14:00 Uhr

im
ACHAT Premium Hotel Walldorf/Reilingen

Um Voranmeldung wird gebeten unter:
ACHAT Premium Hotel Walldorf/Reilingen
Hockenheimer Straße 86, 68799 Reilingen
Telefon 06205 959-0
E-Mail: reilingen@achat-hotels.com

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53
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Haus und Garten
Fotos: Thinkstock

Isolierglassanierung GmbH Bruchsal-Heidelberg-Weinheim

Fensterscheiben blind?
Ohne Glasaustausch - klare Sicht!

www.isoclean.de  07253 931100

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432

Foto: red
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Wir laden Sie herzlich zu unserer

Modenschau
am Sonntag, 6.10.2013

um 14:00 Uhr bei uns in der
Mannheimer Str. 36 - 40 ein.
Die Modenschau findet im Hof
hinter dem Geschäft statt.

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 + 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 12:30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202576052, Fax06202576054,www.rolladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, Aluminium+Holz
• Markisen
• Jalousien
• Motorisierung von Rollläden/Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees + Rollos + Vertikallamellen
• Neubespannung vonMarkisen
• Reparaturen und Instandsetzung

SHG Grohmann GmbH

Wiedereröffnung
bekannt durch 14 Jahre Verkauf vor Edeka-Markt später

Delta-Markt in der MA-Rheinau, Rohrhofer Straße

Oktoberfest
½ Hähnchen € 2,99
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jeden Mittwoch amNetto-Markt
Verkauf 10:00 - 18:30 Uhr

MA-Rohrhof, Rheinauer Str. 44

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR
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Anlässlich unseres Jubiläums laden wir Sie
in derWoche vom 7. bis 12. Oktober

zu folgenden Aktionen ein:
Di. 08.10.: Venenaktionstag

Lassen Sie sich bei uns den Zustand Ihrer
Venen messen, mit dem elektronischen
Venentest

Mi. 09.10.: Körperschwachstellen-Analyse
14:00 - 18:00 Uhr
mit Farbausdruck,
Antlitz- und Handdiagnostik
Bitte Termin vereinbaren (ca. 30 Min., 25,- €)

Mi. 09.10.: Vortrag Antlitzdiagnostik
Äußere Kennzeichen innerer Erkrankung
19:00 Uhr im Roten Salon in
der Pro Seniore Residenz
Referentin: Frau D‘Mexis (Heilpraktikerin)

Sa. 12.10.: Diabetes-Aktionstag
Blutzuckermessung
Diabetes-Beratung,
Messgeräteaustausch ALT gegen NEU

Rabatt-Aktion 10%auf alle EucERin- undalle ORthOMOl-ProdukteAlmased 500 g 16,95 €
Klaus Renkert und das Team der

20 Jahre
„auf dem Rohrhof“

Die
Fachgeschäfte �

bürgen für
Qualität & Service.
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